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Jobbörse in Neuenburg am Rhein
Am Mittwoch, dem 13. März 2024, von 09.00 - 13.00 Uhr veranstaltet die Stadt 
Neuenburg am Rhein in Kooperation mit dem Jobcenter Breisgau-Hochschwarzwald 
eine Jobbörse für Arbeitssuchende im Stadthaus.

Teilnehmende Unternehmen und Institutionen aus der Region präsentieren sich und 
stellen ihre aktuellen Stellenangebote und Ausbildungsberufe vor. Die Veranstaltung 
soll dazu dienen, ansässige Betriebe und qualifi zierte Bewerber zusammenzubringen.

Weitere Informationen bei: 
Stefanie Fliegauf 
Wirtschaftsförderung, Presse- und Öff entlichkeitsarbeit, Stadtmarketing
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-102 • stefanie.fl iegauf@neuenburg.de

Aus dem Gemeinderat...
Entwurf des Haushaltsplans 2024
Der Entwurf des Haushaltsplans der Stadt Neuenburg am Rhein 
für das Jahr 2024 ist eingebracht. Das im Entwurf enthaltene 
Haushaltsvolumen beträgt rund 44,9 Millionen Euro. Bürger-
meister Jens Fondy-Langela beschrieb seinen ersten Haus-
haltsentwurf als einen Haushalt des Übergangs.

Üblicherweise wird der Entwurf des Haushaltsplans offi  ziell in den 
Gemeinderat vom Bürgermeister eingebracht und dann direkt in 
die Ausschüsse zur Vorberatung verwiesen. Für Fondy-Langela ist 
es der erste Haushalt, den er als neuer Bürgermeister eingebracht 
hat. Als einen Haushalt des Übergangs bezeichnete er das Zahlen-
werk zum einen, weil es sein erster eingebrachter Planentwurf 
sei, zum anderen sei es der erste Haushalt, der kaum noch direk-
te Einfl üsse der Landesgartenschau enthalte. Tatsächlich gebe es 
durch die LGS noch Nachwirkungen, einige davon werden sich 
wegen notwendiger Unterhaltungskosten für die gewonnenen 
Naherholungseinrichtungen auch in der Zukunft auf die städti-
schen Finanzen auswirken.

„Neuenburg hat sich viel geleistet und das ist auch gut so. Denn 
es waren vor allem Investitionen in unsere Stadt und ihre Zu-
kunft“, unterstrich der Bürgermeister in seiner Haushaltsrede. 
Er zeigt sich überzeugt davon, dass sich in der Zukunft die Rich-
tigkeit vieler kontroverser Entscheidungen als richtig off enba-
ren wird. Allerdings brauche es dazu Geduld, Konsequenz, den 
Zusammenhalt im Gemeinderat und in der Stadtgesellschaft 
als auch Zuversicht. „Daran müssen wir auch in besseren Zeiten 
festhalten“, betont Jens Fondy-Langela. Zu diesem Haushalt 
des Übergangs gehörten auch die Investitionen in die Zukunft 
der Stadt, deren Auswirkungen bereits heute zu spüren seien. 
Als Beispiele nannte er die Beseitigung des Platzmangels in der 
Grundschule, im Rathaus und besonders am Wohnungsmarkt. 
Entsprechend sind laut Fondy-Langela Planungsraten für die 
Erweiterung der Grundschule, für die Kindergärten und für die 

Feuerwehr wie auch für Verkehrsthemen beispielsweise für die 
Ortsumfahrung von Zienken und den Umbau des Kreisverkehrs 
am Gutnauweg vorgesehen.

Gleichwohl ordnet der Bürgermeister den vorgelegten Haushalt 
als einen der schwierigsten der vergangenen Jahre vielleicht 
sogar der vergangenen Jahrzehnte ein. „Hier kommen verschie-
dene Faktoren zusammen, die in der Kombination eine immense 
fi nanzielle Herausforderung bedeuten“, stellte Bürgermeister 
Fondy-Langela fest. Zwar bleiben die Steuereinnahmen zu einem 
Großteil im Vergleich zum Vorjahr weitgehend unverändert, al-
lerdings falle der Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer um 
etwa 300.000 Euro geringer aus. Auf der Ausgabenseite muss 
die Zähringerstadt Kostensteigerungen etwa durch die um 1,2 
Millionen Euro auf 7,6 Millionen Euro steigende Kreisumlage 
hinnehmen/verkraften. Das sei die Folge des guten Gewer-
besteuerergebnisses aus dem Jahr 2022, das als Bemessungs-
grundlage diene, erklärte der Bürgermeister. Auch die Umlage 
an den Finanzausgleich des Landes wird um 750.000 Euro stei-
gen und die Personalkosten klettern wegen des Tarifabschlusses 
und Höhergruppierungen um etwa 2,2 Millionen Euro.

Das hat deutliche Folgen für den Haushalt: In der Summe könne 
der Haushalt nicht ausgeglichen werden, sodass der Entwurf im 
Ergebnishaushalt ein Defi zit von rund 1,6 Millionen Euro auswei-
sen wird. Obwohl die Situation mehr als ernst erscheint, wirbt 
Jens Fondy-Langela um Zuversicht. Nur so könne die Situation 
bewältigt werden, betonte der Bürgermeister. Er selbst besitze 
diese Zuversicht, denn: „Die Stadt ist unsere Heimat und sie ist un-
sere Zukunft und sie hat nach wie vor ein unglaubliches Potenzi-
al.“ Mit Blick in die Zukunft prognostizierte Fondy-Langela bereits 
von 2025 an Veränderungen zugunsten der Stadt. Ferner zeige 
sich auch im Bereich der Einnahmen ein Silberstreifen am Hori-
zont. Er geht von einer nachhaltigen Verbesserung des Gewerbe-
steueraufkommens und mittel- bis langfristig von einer höheren 
Summe beim Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer aus.

Bericht: Volker Münch
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NOTRUFE
Polizei 110
Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682
Störungsnummern
Kernort, Zienken, Grißheim:
BadenovaNETZE 0800 2767767
Strom/ Wärme 0800 2767767
Erdgas/ Wasser 0800 2767767
Steinenstadt: 
ED Netze Strom    
24/7 Stunden Hotline 07623 92 1818
kostenlose Hotline  0800 92 18180
Erdgas/Wärme  0800 2767767

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 72266

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und 
endet um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.
Donnerstag, 07.03.2024:
Hardt-Apotheke, Schwarzwaldstr. 16 A,
79258 Hartheim, Tel.: 07633 - 1 33 55
Markgrafen-Apotheke, Luisenstr. 2,
79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
 
Freitag, 08.03.2024:
Apotheke am Bahnhof, Bahnhofstr. 6,
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47
 
Samstag, 09.03.2024:
Linden-Apotheke, Breitenweg 10 A,
79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78
Tuniberg-Apotheke, St.-Erentrudis-Str. 22,
79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05
 
Sonntag, 10.03.2024:
Breisgau-Apotheke, Staufener Str. 1,
79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93
Flora-Apotheke, Hauptstr. 123,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40
 
Montag, 11.03.2024:
Schwarzwald-Apotheke, St.- Ulrich-Str. 2,
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05
 
Dienstag, 12.03.2024:
Apotheke am Schillerplatz, Werderstr. 23,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75
Faust-Apotheke, Hauptstr. 52,
79219 Staufen, Tel.: 07633 - 95 82 20
 
Mittwoch, 13.03.2024:
Bad Apotheke, Bahnhofstr. 23,
79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
 
Donnerstag, 14.03.2024:
St.Trudpert-Apotheke, Wasen 49,
79244 Münstertal, Tel.: 07636 - 5 66
Werder-Apotheke, Werderstr. 57,
79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00

IMPRESSUM
Das Mitteilungsblatt „Hallo Neuenburg am 
Rhein“ mit den amtlichen Bekanntmachun-
gen der Stadt Neuenburg am Rhein erscheint 
wöchentlich donnerstags und wird an alle 
erreichbaren Haushalte der Stadt Neuen-
burg mit den Stadtteilen Zienken, Grißheim 
und Steinenstadt kostenlos verteilt. 

Herausgeber: Primo-Verlag Anton Stähle 
GmbH & Co. KG, Meßkircher Str. 45,  
78333 Stockach

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela oder 
die/der von ihm Beauftragte

Verantwortlich für den redaktionellen 
Teil: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH 
& Co. KG 

Verantwortlich für die  
Fraktionsmitteilungen: 
Die jeweilige Fraktion bzw. der/ die 
Vorsitzende der jeweiligen Fraktion.

Verantwortlich für die Kirchen- &  
Vereinsmitteilungen:
Die jeweilige Kirche bzw. der/  
die Vorsitzende des jeweiligen Vereins. 

Redaktionelle Leitung:
AMTLICHER TEIL:  
Frau Stefanie Fliegauf, Tel. 07631 791-102
REDAKTIONELLER TEIL: Primo- 
Redaktionsbüro, Tel. 07771 9317-900
E-Mail: redaktion-neuenburg@
primo-stockach.de

Für den Anzeigenteil:  
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. 
KG, Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 9317-11, Fax 07771 9317-40,  
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
www.primo-stockach.de

Anzeigenschluss:  
montags, 15 Uhr im Verlag

NEUE SERVICEZEITEN FÜR DEN  
PUBLIKUMSVERKEHR IM RATHAUS
Montag - Freitag 08.30 -  12.00  Uhr
Montag 14.00 -  16.00  Uhr
Mittwoch 14.00 -  18.00  Uhr
 
Individuelle Terminvereinbarungen sind erwünscht und auch außer-
halb der Servicezeiten möglich.
 
Bitte beachten:
Sie finden das Team Bildung, Betreuung, Sportstätten und Vereine 
in den Räumlichkeiten, Schlüsselstraße 2A, 1. OG.
 
Sie finden das Team Hochbau in den Räumlichkeiten, 
Metzgerstraße 1, 1. OG. 
  
Telefonzentrale: 07631 / 791-0

Sie finden das Team Tourismus/ Veranstaltungen/ Vermietungen/ 
Museum in den Räumlichkeiten der

NEUENBURG AM RHEIN TOURISTIK
Montag bis Freitag 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 

Rathausplatz 6, Tel.: 07631 / 791-283  
E-Mail: touristik@neuenburg.de, www.neuenburg-touristik.de

ORTSVERWALTUNGEN
Sprechzeiten Ortsvorsteher
Steinenstadt Dienstag 9.00 – 10.30 Uhr 
  und nach Terminvereinbarung 
  Tel.: 07635 / 1087 

Grißheim Donnerstag 8.00 – 9.30 Uhr 
  und nach Terminvereinbarung 
  Tel.: 07634 / 2240 

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 11.03.2024
• Restmüll, Kernstadt und Teilorte
  
Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie 
sich bitte direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papiertonne: 
0761/51509-95, für gelbe Säcke: 0800/1223255

BITTE BEACHTEN:
Die nächste Ausgabe erscheint am 14.3.2024
Abgabeschluss ist am 11.3.2024  um 8 Uhr im Verlag.
Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.
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Abwasserverband Sulzbach, 79423 Heitersheim
Bekanntmachung der 

HAUSHALTSSATZUNG DES ABWASSERVERBANDES "SULZBACH",
SITZ: HEITERSHEIM FÜR DAS HAUSHALTSJAHR  2 0 2 4

Aufgrund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. S.698), zuletzt 
geändert am 27. Juni 2023 hat die Verbandsversammlung am 25.01.2024 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2024 
beschlossen:

 
§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
 
1. Im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.332.100
1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen von 1.332.100
1.3 Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0
1.4 Abdeckung aus Fehlbeträgen von Vorjahren von 0
1.5 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.3 und 1.4) von 0
1.6 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträgen von 0
1.7 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0
1.8 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.6 und 1.7) von 0
1.9 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Saldo aus 1.5 und 1.8) von 0

  
2. Im Finanzhaushalt mit folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.302.100
2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 1.165.300
2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnishaushalts (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 136.800
2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 0
2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 412.000
2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von -412.000
2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) von -275.200
2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 280.000
2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 4.800

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
aus Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 275.200

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands,
Saldo des Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von 0

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ausschusses 
für Verwaltung  
und Finanzen
Die nächste öffentliche Sitzung des Ausschusses für Ver-
waltung und Finanzen findet am Montag, 11.03.2024, 
17.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. Bitte 
benutzen Sie den Zugang über den Glasturm.
 
Tagesordnung 
1. Genehmigung der Niederschrift
2. Beratung der Entwürfe des Haushaltes 2024
 
Die vollständigen Sitzungsunterlagen finden Sie in un-
serem „Ratsinformationssystem“ auf unserer Home-
page unter www.neuenburg.de.

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Grißheim fin-
det am Dienstag, den 12. März 2024 um 19.30 Uhr in der Orts-
verwaltung Grißheim im Sitzungssaal statt.

Tagesordnung
1. Bürgerfragen
2. Genehmigung der Niederschrift
3.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen
4. Antrag auf immissionsschutzrechtliche Änderungsgenehmi-

gung zum Brechen von Gestein gem. Ziff 2.2. Anh. 1 zur 4. 
BImSchV auf dem Betriebsgrundstück Flst. Nr. 4938/6 der Ge-
markung Grißheim

5. Bauanträge
6. Die Verwaltung informiert
7. Leistungsschau Grißheim #gemeinsam sind wir stark; Sach-

standsbericht
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
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§ 2 Kreditermächtigung
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung), wird festgesetzt auf   280.000 EUR
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungs-ermächtigung) wird festgesetzt auf   0 EUR
 

§ 4 Kassenkredite
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf     200.000 EUR
 

§  5 Verbandsumlage 
 
Der Aufwand wird, soweit nicht andere Einnahmen zur Verfügung stehen, auf die Verbandsmitglieder umgelegt (Jahresumlage). Die 
Jahresumlage setzt sich zusammen aus der Finanzkostenumlage und der Betriebskostenumlage. Die Umlageschlüssel sind gem. § 4 
i.V.m. § 12 der Verbandssatzung wie folgt festgelegt:
 
I.  Finanzkostenumlage:
a)  für den Abschnitt I (Bauabschnitt I - IX)
 1.  Ballrechten-Dottingen 8,80 %
 2.  Buggingen 27,55 %
 3.  Heitersheim 31,30 %
 4.  Müllheim 9,70 %
 5.  Neuenburg 8,30 %
 6.  Sulzburg 14,35 %
 
b)  für den Abschnitt II (Bauabschnitt X)
 1.  Ballrechten-Dottingen 12,42 %
 2.  Buggingen 22,29 %
 3.  Heitersheim 31,47 %
 4.  Müllheim 13,20 %
 5.  Neuenburg 4,85 %
 6.  Sulzburg 15,77 %

c)  für den Abschnitt III (Bauabschnitt XI u. Folgende)
 1.  Ballrechten-Dottingen 12,20 %
 2.  Buggingen 24,70 %
 3.  Heitersheim 31,10 %
 4.  Müllheim 14,00 %
 5.  Neuenburg 3,50 %
 6.  Sulzburg 14,50 %

II. Betriebskostenumlage:
 1.  Ballrechten-Dottingen 12,368 %
 2.  Buggingen 22,339 %
 3.  Heitersheim 34,258 %
 4.  Müllheim 9,174 %
 5.  Neuenburg 7,549 %
 6.  Sulzburg 14,311 %
 
Heitersheim, den 25.01.2024
 
Die Verbandsversammlung
gez. Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender  
  
Die Bekanntmachung erfolgt aufgrund des § 81 Abs. 3 Gemeindeordnung mit dem Hinweis, dass der Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2024 in der Zeit vom 08.03.2024 bis 19.03.2024 im Rathaus Neuenburg am Rhein Zimmer 302 während der üblichen Dienst-
stunden zur Einsichtnahme ausgelegt ist.
Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung wurde am 13.02.2024 durch die Rechtsaufsichtsbehörde – Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald - bestätigt.
 
Heitersheim, den 20.02.2024
 
gez. Christoph Zachow
Verbandsvorsitzender  
 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN
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NEUENBURG AKTUELL

Zahltermin für Steuern  
zum 15.03.2024
Die Stadtkasse Neuenburg am Rhein möchte Sie darauf 
hinweisen, dass die Jahresabrechnung der Wasser- und Ab-
wassergebühren 2023 zum 15.03.2024 zur Zahlung fällig 
ist.

Alle Steuerpflichtigen, die nicht am SEPA-Lastschriftver-
fahren teilnehmen, werden gebeten, die Zahlungstermine 
zu beachten und die Überweisungen mit Angabe der Bu-
chungszeichen auf eines unserer Konten vorzunehmen. Für 
verspätet eingehende Steuerzahlungen müssen die gesetz-
lich vorgeschriebenen Mahngebühren erhoben werden.
Die Stadtkasse empfiehlt den Steuerpflichtigen, am SE-
PA-Lastschriftverfahren teilzunehmen, damit fällige Be-
träge rechtzeitig eingezogen werden können. Den Steu-
erpflichtigen entstehen dadurch keinerlei Kosten und 
Nachteile. Auch ist ein jederzeitiger Widerruf möglich. 
Vordrucke und weitere Informationen erhalten Sie bei der 
Stadtkasse Neuenburg am Rhein, im Bürgerbüro sowie auf 
der Startseite unserer Homepage www.neuenburg.de 
Rathaus & Politik unter Steuern, Gebühren und Abgaben.
 
Bankverbindungen/Konten der Stadtkasse:
Sparkasse Markgräflerland
IBAN: DE55 6835 1865 0008 0284 74
SWIFT/BIC-Code: SOLADES1MGL
Volksbank Breisgau-Markgräflerland eG
IBAN: DE30 6806 1505 0020 4800 09
SWIFT/BIC-Code: GENODE61IHR
Volksbank Dreiländereck
IBAN: DE89 6839 0000 0003 4932 02
SWIFT/BIC-Code: VOLODE66
Postbank Karlsruhe
IBAN: DE54 6601 0075 0018 9167 50
SWIFT/BIC-Code: PBNKDEFF

Errichten von Gartenhäus-
chen und Zäunen, Lagern 
von Geräten und Wohn- 
wagen im Außenbereich
Im Außenbereich ist grundsätzlich das Errichten von Gebäu-
den und baulichen Anlagen, das Errichten von Zäunen und 
das Abstellen von Wohnwagen oder ähnliches nicht zulässig.
 
Zum Außenbereich gemäß § 35 Baugesetzbuch, gehören 
alle Grundstücke, die außerhalb eines Baugebietes und au-
ßerhalb der im Zusammenhang bebauter Ortsteile, liegen. 
Es handelt sich hierbei zum Beispiel um Ackergrundstücke.
 
Zulässig sind privilegierte Vorhaben, zum Beispiel für die 
Landwirtschaft.
 
Für sonstige Bewirtschaftungen ist lediglich eine Geschirr-
hütte (Gerätehäuschen ohne Aufenthaltsfunktion) bis zu 20 
m³ umbauten Raum (einschließlich Vordach) zulässig und 
verfahrensfrei. Die Ansammlung mehrerer baulicher An-
lagen mit insgesamt über 20 m³ umbauten Raums ist nicht 
zulässig.
 
Die öffentlich-rechtlichen Vorschriften, wie zum Beispiel die 
Landesbauordnung, das Naturschutzgesetz, das Wasserge-
setz und das Straßengesetz sind in jedem Fall einzuhalten.
 
Bitte entfernen Sie alle nicht zulässigen Gebäude, bauli-
chen Anlagen, Geräte bzw. Gegenstände.
 
Weitere Auskünfte zur Nutzung und Bebauung von Grund-
stücken erhalten Sie bei Frau Anlicker, 
Telefon 07631/791-167,
E-Mail: magdalena.anlicker@neuenburg.de.

Ein Miteinander für Alle 
Die Gemeinschaft zu stärken, dort zu helfen, wo es Bedarf gibt, gegenseitige Un-
terstützung alltäglich werden zu lassen und daraus eine sorgende Gemeinschaft 
wachsen lassen zu können – all das möchten wir in unserer Stadt Neuenburg am 
Rhein ins Leben rufen.
 
Sie möchten sich sozial engagieren und in einer Interessensgemeinschaft aktiv 
sein, das soziale Miteinander mitgestalten, so sind Sie zur Auftaktveranstaltung

 
„Runder Tisch Ehrenamt“ am 20. März 2024 um 18.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses
herzlich eingeladen.
 
Bitte melden Sie sich im Vorfeld per E-Mail esther.hagenow@neuenburg.de oder 
per Telefon 07631-791-117 an.
 
Wir freuen uns auf Sie.
 
Herzliche Grüße Ihr Bürgermeister, Jens Fondy-Langela

Einladung zur Auftaktveranstaltung Ehrenamt
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Aus dem Gemeinderat...
Ehrung von Prof. Dr. Rudi Grunau
 
Die Ehrung von Prof. Dr. Rudi Grunau für 20 Jahre kommunalpo-
litisches Engagement wurde im Rahmen der Gemeinderatssit-
zung am 26. Februar 2024 nachgeholt.
 
Er ist seit 2004 im Gemeinderat der Stadt Neuenburg am Rhein 
und Fraktionssprecher der CDU-Gemeinderatsfraktion.
 

Prof. Dr. Rudi Grunau (l.) wurde für sein kommunalpolitisches Engagement 
ausgezeichnet. Foto: Stadt Neuenburg am Rhein  

Grenzüberschreitender Schienenverkehr 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela reagiert unzufrieden auf 
das Antwortschreiben der französischen Eisenbahngesellschaft 
SNCF. Es geht um die anhaltende Stilllegung des grenzüber-
schreitenden Schienenverkehrs mit dem Blauwal.
 
Vor einigen Wochen hatten der Neuenburger Bürgermeister 
gemeinsam mit dem Müllheimer Kollegen ein Schreiben an die 
SNCF verfasst, in dem sie die schnellstmögliche Wiederaufnah-
me des grenzüberschreitenden Schienenverkehrs forderten. 
Wie bekannt hat die SNCF vor einigen Monaten den Personen-
schienenverkehr über die Landesgrenzen hinweg eingestellt. 
Einer der Gründe seien Personal- und Materialprobleme. Bisher 
hieß es, der Schienenverkehr würde angeblich wieder im März 
2024 aufgenommen. Doch daraus scheint wieder nichts zu wer-
den, glaubt man dem Antwortschreiben der SNCF an die beiden 
Bürgermeister. In diesem Schreiben kündigt der französische 
Staatskonzern an, den Schienenverkehr voraussichtlich erst im 
Januar 2025 wieder aufnehmen zu wollen. Bis dahin bleibt es 
laut SNCF beim Schienenersatzverkehr mit Bussen, der angeb-
lich nicht günstiger sei als der Einsatz eines Zuges. „Diese Ant-
wort stellt uns nicht zufrieden. Ich bin gespannt, ob das wirklich 
eintritt und im Januar der Zugverkehr wieder aufgenommen 
wird“, sagt Jens Fondy-Langela. Er signalisierte, man werde sich 
mit dieser Antwort nicht zufriedengeben.
 
Zwischenbericht Nepomukfest 
Will man das Nepomukfest in seiner gewohnten Form auch in 
der Zukunft sicherstellen, dann geht das nur gemeinsam mit den 
Anwohnern, den Vereinen und den Behörden. Das signalisierte 
Bürgermeister Jens Fondy-Langela in der jüngsten Sitzung des 
Neuenburger Gemeinderates.

Unter dem Tagesordnungspunkt „Die Verwaltung informiert“ 
gab Bürgermeister Fondy-Langela einen Zwischenbericht zu den 
laufenden Gesprächen zum Nepomukfest. „Wir haben mittler-
weile verschiedene Gespräche geführt, bei denen ich mich auch 
zum Standort positioniert habe“, berichtete der Bürgermeister. 
Er rief alle Beteiligten auf, mehr unter dem Aspekt der Gemein-
samkeiten an einer Lösung mitzuwirken. Es braucht weitere Ter-
mine mit den Vereinen und Absprachen mit den Behörden des 
Landratsamtes, mit dem Ziel, sämtliche Hürden aus dem Weg zu 
räumen. „Wir haben mit den Bewohnerinnen und Bewohnern, 
die der Einladung gefolgt sind, in der Breisacher Straße, in der 
Metzgerstraße und in den übrigen Straßen, die ans Festgebiet 
grenzen oder davon berührt werden, gesprochen.“ Es kam zu 
einem direkten Austausch, Fragen seien angesprochen und auch 
beantwortet worden. „Ich hatte am Ende der Gespräche das 
Gefühl, dass die Stimmung bei den Anwohnern besser als vor-
her war“, sagte er und brachte Zuversicht, einer guten Lösung 
nähergekommen zu sein. Jens Fondy-Langela setzt auf die ge-
genseitige Wertschätzung und Rücksichtnahme, um gemeinsam 
eine tragbare Lösung für alle Interessensgruppen zu finden.
  
Projekt „Kronenrain“ – Stand der Kosten 
Das Projekt „Kronenrain“ ist nun abgerechnet. In der jüngsten 
Sitzung des Neuenburger Gemeinderates informierte die Stadt-
verwaltung über den Stand der Kosten. Das Projekt, bestehend 
aus Bertholdturm, Zähringerbrücke, Münsterplatz und Parkhaus 
am Rheintor, kostete demnach 22,7 Millionen Euro.
 
Ein zentraler Punkt war das Parkhaus, das in den vergangenen 
Monaten immer wieder durchaus kontrovers diskutiert wurde. 
Bevor die Schlussrechnung vorgestellt wurde, hielt Projekt-
manager Patrick Pace vom Büro Drees & Sommer einen kurzen 
Rückblick zur Entstehungsgeschichte des Projektes, das aus 
Sicht des Bürgermeisters und des Projektmanagers gelungen 
und Stadtbild prägend sei. Der Baubeginn liegt mittlerweile vier 
Jahre zurück, als im zweiten Quartal die Gründung für die Gebäu-
deteile am Kronenrain startete. Die Hochbauarbeiten begannen 
im ersten Quartal 2021, im gleichen Jahr wurde der Rohbau des 
Parkhauses abgeschlossen und die Brückenteile eingehoben.
 
Verzögerungen in der Bauphase
Schon zu Beginn der Bauphase verzögerten Probleme bei der 
Firmensuche den Zeitablauf. „Erst hatten wir im Vergleich zur 
Kostenberechnung zu hohe Angebote als Grundlage, dann gab 
es zu wenige oder gar keine Angebote“, berichtete Pace. Der 
Baufortschritt und der Firmenmangel hätten dann zu Termin-
druck und Auftragsvergaben über den Kostenberechnungen ge-
führt. Verschärft wurde laut Pace die Situation durch die Folgen 
der Corona-Pandemie und durch die Blockade des Suez-Kanals, 
die massive Auswirkungen auf die Wirtschaft hatte. Mehrkosten 
seien beispielsweise durch die Maßnahmen der erforderlichen 
Hygienekonzepte entstanden. Pace nannte beispielsweise die 
Erhöhung der Containerzahl und der erhöhten Anzahl an Trans-
portfahrzeugen. Weitere Faktoren waren entstandene Liefer-
engpässe und Baupreissteigerungen etwa durch höhere Stahl-
baupreise. Ein zentrales Thema war auch die Verwendung des 
Stampfbetons, wie er in diesem Ausmaß – daraus entstanden die 
Fassaden des Parkhauses und des Bertholdturms – noch nie ver-
baut wurde. „Das war zu diesem Zeitpunkt ein experimenteller 
Baustoff“, betonte Pace. Der Baustoff führte wegen Druckfes-
tigkeitsproblemen zu mehreren Anpassungen im Herstellungs-
prozess. Das führte zu Zeitverzögerungen, die sich dann auf 
die Umsetzung der Landesgartenschau auswirkten wie Patrick 
Pace erläuterte. So seien kurzfristige Planungen von Provisori-
en notwendig geworden, die ebenfalls zu Zusatzkosten geführt 
hätten. Brücke und Turm konnten noch während der LGS-Phase 
in Betrieb genommen werden, das Parkhaus selbst erhielt laut 
Pace erst zum 27. Januar 2023 die Betriebserlaubnis und konnte 
erst nach einer Probebetriebsphase offiziell Mitte Mai 2023 er-
öffnet werden.
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Die Endabrechnung
Bei den anfallenden Kosten muss nach den unterschiedlichen 
Projekten diff erenziert werden. Bertholdturm, Zähringerbrü-
cke und Münsterplatz wurden mit Bruttopreisen abgerechnet. 
Der Grund: Sie werden direkt aus dem Kernhaushalt der Zäh-
ringerstadt fi nanziert. Anders das Parkhaus. Es gehört zum Be-
stand des Eigenbetriebs Versorgungs- und Verkehrsbetriebe, 
der vorsteuerabzugsberechtigt ist und deshalb die bezahlte 
Umsatzsteuer wie ein Unternehmen vom Finanzamt zurücker-
stattet bekommt. Zu den Zahlen: Noch im Januar 2019 hätte ent-
sprechend der damaligen Kostenberechnung das Gesamtprojekt 
knapp 13,7 Millionen Euro kosten sollen. Der Betrag gliederte 
sich auf in 9.185.800 Euro netto für das Parkhaus, der Turm soll-
te 1.523.000 Euro (brutto) kosten, die Zähringerbrücke 923.900 
Euro und der Münsterplatz 2,06 Millionen (ohne Kostenanteile 
der Eigenbetriebe wie Wasser- und Abwasserversorgung), das 
sind Brutto-Preise, kosten. Nach den ersten Problemen erfolgte 
eine weitere Kosteneinschätzung. Deren Prognose lag bei Ge-
samtkosten von knapp 24,7 Millionen Euro. Nach der Endabrech-
nung reduzierte sich dieser prognostizierte Ansatz um knapp 
zwei Millionen Euro. So kostet das Parkhaus heute 15,2 Millio-
nen Euro, der Bertholdturm 2,77 Millionen, die Zähringerbrücke 
1,51 Millionen und der Münsterplatz 3,23 Millionen Euro.

Dass die Kosten entgegen der Prognose von März 2023 gerin-
ger ausgefallen sind, sei auf das Verhandlungsgeschick der Stadt 
und ihrer Planer zurückzuführen, hieß es weiter. Die Gesamt-
kosten reduzierten sich noch um die Fördermittel, die die Zäh-
ringerstadt aus verschiedenen Zuschussprogrammen erhalten 
hat. Insgesamt erhielt die Stadt 3,97 Millionen Euro, sodass sich 
der Eigenanteil auf 18,57 Millionen Euro reduziert hat. Für das 
Parkhaus gab es aus Mitteln der Stadtsanierung knapp 2,08 Mil-
lionen Euro, für den Bertholdturm gab es 92.000 Euro aus der 
Tourismusförderung für die Aussichtsplattform, 200.000 Euro 
aus Ausgleichsstockmitteln und aus dem Topf des Landesge-

meindeverkehrsfi nanzierungsgesetzes (LGVFG) weitere 997.800 
Euro. Für den Münsterplatz gab es eine Landesförderung in Höhe 
von 604.200 Euro.

Bürgermeister Jens Fondy-Langela steht nach wie vor hinter 
diesen Projekten trotz der hohen Kosten. Es gelte nun, etwa 
das Parkhaus auch zu nutzen und nicht nur schlecht zu reden. 
Durch seine Nähe zur Innenstadt und auch wegen seines großen 
Potenzials für den ruhenden Verkehr, sobald der Münsterplatz 
bebaut ist, übernehme das Parkhaus eine wichtige Funktion, be-
tonte der Bürgermeister. „Ich lade die Bürgerinnen und Bürger 
ein, kritisch über die eigene Einstellung nachzudenken“, so der 
Bürgermeister weiter. Schon aus städtebaulicher Sicht sei die 
Kronenrain-Gestaltung einmalig. „Darauf können unsere Bürger 
auch stolz sein“, zeigte er sich zuversichtlich.

Foto und Berichte: Volker Münch 

Ein altehrwürdiger Brauch
Die Neuenburger Fridolinskerze 
Im Jahr 1627 schlossen Bürgermeister und Rat von Neuenburg 
eine Art „Hochwasserversicherung“ ab: „zue abwenthung des 
Rhein=Fluss“ – also zur Abwendung von Rheinhochwasser – er-
hoben die Stadtväter den heiligen Fridolin zu ihrem Stadtpatron 
und gelobten, ihm zu seinem Festtag am 6. März jedes Jahr eine 
10 Pfund schwere Kerze zu stiften und diese nach Bad Säckingen 
zu bringen, wo der Heilige im 6. Jahrhundert ein Kloster errich-
tet hatte und wo seine Gebeine aufbewahrt werden.

Leider ist der Beschluss, mit dem Bürgermeister und Rat den hei-
ligen Fridolin 1627 zum Stadtpatron erhoben, nicht erhalten. Wir 
wissen davon nur deshalb, weil der Neuenburger Stadtpfarrer 
Johann Jacob Christen der Jüngere 80 Jahre später begann, sich 
einen Überblick über den Festkalender seiner neu übernomme-
nen Kirche in Neuenburg zu verschaff en. Zu diesem Zweck legte 
er auf der Basis von älteren Aufzeichnungen seiner Vorgänger 
ein sogenanntes Jahrzeitbuch an, das er im Laufe seiner Amtszeit 
immer wieder ergänzte. Darin verzeichnete er zum einen Jahr-
zeiten, also Messen, die jedes Jahr zum Todestag verstorbener 
Mitchristen gelesen werden sollten, wofür die Neuenburger Kir-
che von den jeweiligen Verstorbenen zu deren Lebzeiten groß-
zügige Zuwendungen erhalten hatte. Zum anderen beschrieb er 
beliebte Heiligenfeste im Jahreskreis, die in der Stadt besonders 
gefeiert wurden, darunter auch den Festtag des heiligen Frido-
lin.

Die diesjährige Fridolinskerze haben Dr. Michael Rudolf und 
Dr. Sabine Linde-Rudolf aus Neuenburg am Rhein gestiftet 
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Nach den Aufzeichnungen von Stadtpfarrer Christen war Fridolin 
in Neuenburg schon seit dem Mittelalter besonders verehrt wor-
den. Zum Festtag des Heiligen fand jedes Jahr eine Prozession 
statt, die an allen größeren Kirchen in Neuenburg vorbeiführte. 
Ihn 1627 zum Stadtpatron zu ernennen und ihm jedes Jahr eine 
Kerze zu stiften, trug neben dem Hochwasserschutz also einer 
vermutlich schon seit Jahrhunderten bestehenden Fridolinsver-
ehrung in Neuenburg Rechnung.
 
Schon zu Pfarrer Christens Zeiten mussten die Stadtväter aller-
dings an ihr Gelübde gegenüber dem heiligen Fridolin erinnert 
werden, weil es in den Wirren des Spanischen Erbfolgekriegs 
und den damit einhergehenden finanziellen Schwierigkeiten der 
Stadt in Vergessenheit zu geraten drohte. Zwar hätten sich im 
Jahr 1708 anstelle der Stadtväter Menschen aus dem Volk ge-
funden, die Geld für die Fridolinskerze gespendet hätten, doch 
sei die Stadt dadurch nicht von ihrem Gelübde gegenüber dem 
Heiligen entbunden, wie der Stadtpfarrer tadelnd bemerkte.
 
1994 wurde der über die Jahrhunderte in Vergessenheit gerate-
ne Brauch von dem damaligen Stadthistoriker Winfried Studer 
wiederentdeckt. Seither hat Studer in jedem Jahr Kerzenstifter 
aus der Neuenburger Bürgerschaft gewinnen können. Die dies-
jährige Fridolinskerze haben Dr. Michael Rudolf und Dr. Sabine 
Linde-Rudolf aus Neuenburg am Rhein gestiftet. Sie wurde am 

2. März von den beiden Stiftern nach Bad Säckingen gebracht, 
vom Dekan des dortigen Münsters in einer Andacht geweiht und 
am Schrein des heiligen Fridolin aufgestellt.
 
Weitere Informationen bei: 
Sabine Strupp M. A.
Stadtarchiv
Tel. +49 (0) 76 31-791-141
Fax +49 (0) 76 31-791-222
sabine.strupp@neuenburg.de

Johann Jacob Christen 
d. J. war von 1703 bis 
1751 Stadtpfarrer in 
Neuenburg am Rhein 

Titelblatt des von Pfarrer 
Christen ab 1707 ange-
legten Jahrzeitbuchs 
(Stadtarchiv Neuenburg 
am Rhein, Pfarrarchiv 
Neuenburg, Nr. 320) 

Die Wildbiene des Jahres 2024 ist Frühlingsbote  
in Neuenburg am Rhein
Mit den steigenden Temperaturen 
zeigen sich erste Insekten an Früh-
blühern 
Schillernder Besuch auf den naturnahen 
Flächen in Neuenburg am Rhein: Die 
Blauschwarze Holzbiene (Xylocopa vio-
lacea) ist „Wildbiene des Jahres“ 2024 und 
ist bereits im Vorfrühling auf den natur-
nahen Flächen zu beobachten. Frühblü-
her wie Blaustern, Krokus und Winterling 
bieten ihr ein wichtiges Nahrungsange-
bot, wenn sonst noch wenig blüht. 
„Die Männchen der Wildbiene des Jahres 
schwirren bei wärmeren Temperaturen 
schon im Februar aus ihren Winterquar-
tieren und suchen nach Weibchen. Geduld 
ist gefragt, denn die Weibchen verlassen 
erst etwas später ihre Kinderstuben“, so 
Martin Klatt, NABU-Wildbienenexperte 
und Leiter des NABU-Projekts „Natur nah 
dran“. Die Weibchen der Blauschwarzen 
Holzbiene zählen mit zwei bis drei Zen-
timetern zu den größten Wildbienen in 
Deutschland und fallen durch ihre bläu-
lich glänzenden Flügel auf.
 
Ihr Überwinterungsquartier sucht sich 
die Blauschwarze Holzbiene in Hohlräu-
men von Lehm- und Lösswänden oder in 
Spalten zwischen Mauersteinen. Für die 
Aufzucht der Jungen nagen Holzbienen 
dagegen ihre Nester in Holzstämme oder 
Balken. Dafür sind geeignete Niststruk-
turen unabdingbar. Altholz, Totholz und 
Trockenmauern mit genügend Sonnenein-
strahlung, wie auf der Ausgleichsfläche an 
der Autobahnunterführung zu den Rhein-
gärten bieten gute Bedingungen für die 

großen Brummer. Falls sich die Wildbiene 
des Jahres in unserem Wohnumfeld ein 
Nest baut, braucht man sich keine Sorgen 
zu machen: Die mächtige Erscheinung und 
das laute Brummen können Respekt ein-
flößen, aber die Tiere sind harmlos. 
 

Eine Blauschwarze Holzbiene besucht eine 
Salbei-Blüte  Foto: NABU/U. Prietzel 

Wildbiene des Jahres 2024 ist kein 
Gourmet
Beim Blütenbesuch ist die Blauschwarze 
Holzbiene nicht sehr wählerisch. Wäh-
rend manche Wildbienen sich auf ganz 
bestimmte heimische Pflanzen speziali-
siert haben, sammelt die Wildbiene des 
Jahres 2024 Pollen an über zehn Pflan-
zenfamilien. In Siedlungen findet man sie 
besonders häufig an Fassaden mit Blau-
regen oder Geißblatt sowie an Beeten 
mit Muskateller-Salbei, Aufrechtem Ziest 
oder Großblütigen Platterbsen. Seit 2020 
gibt es diese Arten auch auf städtischen, 
naturnah angelegten Grünflächen. Die 
Stadt Neuenburg am Rhein hat im Rah-
men des Kooperationsprojekts „Natur 
nah dran“ des NABU und des Umwelt-
ministeriums Baden-Württemberg fünf 
Grünflächen in wertvolle Biotope mit 
Wildpflanzen umgewandelt.

Hintergrund:
Das Kuratorium „Wildbiene des Jahres“ 
wählt seit 2013 jährlich eine besonders 
interessante Wildbienenart aus, um an 
ihrem Beispiel die spannende Welt dieser 
Tiere bekannter zu machen. Zugleich soll 
die Wildbiene des Jahres dazu ermuntern, 
in die Natur zu gehen und das Tier in sei-
nem Lebensraum zu beobachten. Damit 
wirkt die Initiative auch im Sinne einer 
Wissenschaft für alle (Citizen Science) und 
bringt mehr Klarheit über das aktuelle 
Vorkommen der Wildbiene des Jahres.
Dem Kuratorium war es stets ein Anlie-
gen, mit der „Jahresbiene“ einen Einblick 
in die spannende Welt dieser wichtigen 
Blütenbestäuber zu gewähren.
 
Der NABU Baden-Württemberg unter-
stützt die Initiative „Wildbiene des Jahres“.
 
Die Flyer zu den Wildbienen der Jahre 2013 
bis 2024 können unter der Homepage des 
Wildbienen-Katasters heruntergeladen 
werden: www.wildbienen-kataster.de.

Der neue Flyer zur Blauschwarzen Holz-
biene kann unter 
bdj@wildbienen-kataster.de in gedruck-
ter Form bestellt werden.
 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.Naturnahdran.de.
 
Lilly Nockemann
Team Baurecht und Umwelt
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-168
liesel.nockemann@neuenburg.de



Donnerstag, 07. März 2024 • 9HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Neues über 
die Tigermücke
NEUENBURG AM RHEIN (fl ) Die Bürgerinitiative 
„Neuenburg aktiv gegen die Asiatische Tigermü-
cke“ ist mit ihren Vorbereitungen für den Kampf 
gegen das lästige Insekt wieder ein gutes Stück 
vorangekommen. Im März stehen nun die Schu-
lungen der Botschafterinnen und Botschafter an. 
Aber auch sonst ist Erfreuliches zu vermelden.

In Steinenstadt Süd ist jetzt für alle Straßen ein 
Straßenpate gefunden worden. Und täglich mel-
den sich Menschen, die das Projekt unterstützen 
wollen und ihre Mithilfe anbieten, so die Spre-
cherin der Initiative, Sabine Brendlin.

Andreas Veeser, ein Bewohner der Kernstadt 
und Inhaber der Firma Sky Fly hat angeboten, 
bei Bedarf Garagendächer oder Regenrinnen 
ehrenamtlich abzufl iegen, um Hinweise auf 
kryptische, das heißt verborgene Brutstätten 
zu bekommen. Nach Klärung in den Nachbar-
schaftsbündnissen und vorheriger Meldung 
beim Ordnungsamt kann das eine großartige 
Unterstützung sein.

Die BTI-Tabletten und die Flyer können im Rat-
haus bei Frau Sarah Grozinger (Zimmer 121) ab-
geholt werden.

Sabine Brendlin hat zwei Gartenbaubetriebe  
und ein Bestattungsunternehmen zur tigermü-
ckensicheren Gartenplanung respektive Grab-
gestaltung gebrieft. 

Am Samstag, 9. März von 9.30 bis 12.00 Uhr
fi ndet die jährliche Stadtputz-Aktion „Neuen-
burg macht r(h)ein!“ statt. Dazu lädt die Bür-
gerinitiative „Neuenburg aktiv gegen die Asi-
atische Tigermücke“ ganz besonders ein, denn 
schon kleinste achtlos weggeworfene Behältnisse dienen der 
Asiatischen Tigermücke als Brutstätte. Daher hoff t man, dass dieses Jahr besonders viele Tigermücken-Kämpferinnen und 
Kämpfer bei der Aktion am Start sind.

Die Schulung des Botschafterteams wird am 16. März von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr durch das Team der Firma ICYBAC im Habs-
burgersaal des Stadthauses durchgeführt.

Die Schulung beinhaltet:

1. Erkennen von wichtigen Stechmückenarten und deren Entwicklungsstadien sowie Entwicklungsbiologie.
2. Vorgehen beim Monitoring und der Bekämpfung sowie Einweisung in die Handhabung des Bekämpfungsstoff es. 
3. Erfassen der Aktivitäten mit QField (GIS).

In diesem Rahmen erhalten die Botschafter ihre Ausweise und werden offi  ziell durch die Kommune beauftragt.
Die Workshops für die AnwohnerInnen sind für den 13. und 20. April vorgesehen. Die Einladungen hierzu werden rechtzeitig 
ergehen.
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Die Verantwortlichkeiten für Wasserhaus-
anschlüsse sind in der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserver-
sorgungsanlage und der Versorgung der 
Grundstücke mit Wasser (Wasserversor-
gungssatzung – WVS) der Stadt Neuen-
burg am Rhein festgelegt. Das Schaubild 
und die nachfolgende Erklärung sollen 
dazu beitragen, die geltenden Regelun-
gen ins Gedächtnis zu rufen und sie zu 
verdeutlichen.

Nach §14 Abs. 1 und 2 der Wasserversor-
gungssatzung besteht ein Hausanschluss 
aus „der Verbindung des Verteilungsnet-
zes mit der Anlage des Anschlussneh-
mers. Er beginnt an der Abzweigstelle 
des Verteilungsnetzes und endet mit 
der Hauptabsperrvorrichtung. Hausan-
schlüsse werden ausschließlich von der 
Stadt hergestellt, unterhalten, erneuert, 
geändert, abgetrennt und beseitigt. (2) 
Hausanschlüsse stehen vorbehaltlich ab-
weichender Regelungen im Eigentum der 
Stadt. Soweit sie in öffentlichen Verkehrs- 
und Grünflächen verlaufen (Grundstücks-
anschlüsse), sind sie Teil der öffentlichen 
Wasserversorgungsanlage.“

Diese Regelung bedeutet, dass alle im 
öffentlichen sowie im Bereich des ange-
schlossenen Grundstücks befindenden 
Leitungen und Einrichtungen der Bewirt-
schaftung und Verantwortung des Tief-
bauamtes der Stadt Neuenburg am Rhein 
und der beauftragten Betriebsführung 
(badenovaNETZE) unterliegen. Dabei 
werden die durch die Unterhaltung ent-
stehenden Kosten bis zur Grundstücks-
grenze von der Stadt Neuenburg am Rhein 
getragen. Die entstehenden Kosten einer 
Reparatur von der Grundstücksgrenze ab 
müssen vom Grundstückseigentümer ge-
tragen werden. Entsprechend sind allein 
das Tiefbauamt und die Betriebsführung 
(badenovaNETZE) berechtigt, diese Lei-
tungen und Einrichtungen zu bedienen.

Aus diesem Grund dürfen Hausanschlüs-
se nach der Wasserversorgungssatzung 
(§14 Abs. 3 bis 5) auch nicht eigenmächtig 
durch die Eigentümer hergestellt, ver-
ändert oder überbaut werden. Vielmehr 
muss der Anschlussnehmer die baulichen 
Voraussetzungen für eine sichere Errich-
tung jedes von der Stadt Neuenburg am 
Rhein genehmigten Hausanschlusses 
schaffen und der Kommune Beschädigun-
gen daran unverzüglich mitteilen.

Verantwortlichkeiten für Wasserhausanschlüsse  
nach der Wasserversorgungssatzung

Diese Regelungen gelten auch für alle 
Leitungen und Einrichtungen, die zwi-
schen der Grundstücksgrenze und dem 
kommunalen Wasserzähler liegen. 

Das hat einen wichtigen Grund: Im Falle 
eines Wasserrohrbruchs in diesem Be-
reich muss die Stadt Neuenburg am Rhein 
die Beauftragung der Reparatur vorneh-
men, weil dies nach der gültigen Wasser-
versorgungssatzung in ihrer Verantwor-
tung liegt.

Hierdurch entsteht dem Grundstücksei-
gentümer ein klarer Vorteil: Die Rech-
nung für die Reparatur und die Vermes-
sung geht an die Stadt Neuenburg am 
Rhein, die sie an den Hauseigentümer mit 
dem ermäßigten Mehrwehrsteuersatz 
von 7% weiterverrechnet. Somit reduzie-
ren sich die Kosten für den Eigentümer.

Erst nach dem ersten Absperrventil liegt 
die Zuständigkeit beim Hauseigentümer. 

Ab hier darf der Hauseigentümer alle Re-
paraturen durch eine Sanitärfirma selb-
ständig beauftragen. Lediglich der kom-
munale Wasserzähler, der turnusmäßig 
alle sechs Jahre ausgetauscht werden 
muss, fällt noch in die Zuständigkeit der 
Kommune.

Das Schaubild und die Erklärung finden 
Sie auch unter www.neuenburg.de in der 
Rubrik Wasserversorgung.

Bei Verdacht eines Wasserrohrbruchs 
wenden Sie sich bitte direkt an die bade-
novaNETZE Verbundwarte, Tel. 0800 2 21 
26 21. Die badenovaNETZE GmbH infor-
miert uns dann über den Sachverhalt.

Gerne dürfen sich die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Neuenburg am Rhein bei 
Fragen an die Stadtverwaltung (Tiefbau-
amt) wenden.

Weitere Informationen beim: 
Tiefbauamt
Tel. +49 (0) 76 31 - 791-214
Fax +49 (0) 76 31 - 791-222
tiefbau@neuenburg.de 

KEINE ZEIT? KEIN PROBLEM! 
WENN ES SCHNELL GEHEN MUSS,

EINFACH ONLINE BUCHEN.
www.primo-stockach.de • Tel. 07771 9317-11
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Richtiges Handeln  
in Katastrophen: Feuer
Die Stadtverwaltung Neuenburg am Rhein hat sich entschlos-
sen, über das Mitteilungsblatt „Hallo Neuenburg am Rhein“ 
Informationen bekannt zu geben, damit sich die Bevölkerung 
auf einen Notfall, sei es Hochwasser, Starkregen, Sturm, mehr-
tägiger Stromausfall oder eine andere Katastrophe vorbereiten 
kann.
Aktuell besteht kein Grund zur Sorge, die Inhalte dienen le-
diglich zur Vorsorge.
 
Bevor es brennt
Kleiner Aufwand. Große Wirkung, die Leben rettet:
• Installieren Sie Rauchmelder in allen Räumen, außer Küche 

und Bad.
• Haben Sie einen Feuerlöscher im Haus? Lernen Sie, ihn richtig 

zu bedienen und lassen Sie ihn regelmäßig warten. Legen Sie 
einen Feuerlöscher ins Auto, aber befestigen Sie ihn dort gut. 
Das ist zwar gesetzlich nicht vorgeschrieben, aber der GDV 
verzeichnet im Jahr 16.000 Autobrände (Brand, Explosion, 
Schmorschaden).

• Alle wichtigen Dokumente und Papiere sollten in eine Tasche 
zum schnellen Mitnehmen.

 
Mehr Aufmerksamkeit für mehr Sicherheit:
• Lassen Sie offenes Licht, wie Kerzen oder Feuer, nicht unbe-

aufsichtigt.
• Entfernen Sie im Keller leicht brennbares Material.
• Entrümpeln Sie regelmäßig den Dachboden und entfernen Sie 

besonders brennbares Material aus den Ecken und Dachschrägen.
• Achten Sie darauf, dass die elektrischen Geräte und Anlagen 

im Haus in Ordnung sind. Tauschen Sie defekte Geräte und alte 
Steckdosenleisten aus.

 
Gut informiert, besser geschützt 
Ganz gleich, wo Sie sich aufhalten, Sie sollten sich über ein paar 
Dinge vorab informieren:
• Erkundigen Sie sich, wie im Brandfall das nächste Treppenhaus 

zu erreichen ist. Keine Fahrstühle nutzen!
• Schauen Sie, wo Feuerlöschgeräte sind und wie sie zu bedie-

nen sind.
• Wissen Sie, wie und wo Sie einen Notruf absetzen können? 

Fragen Sie danach.
• Sie haben eine Behinderung oder ein Begleiter ist behindert? 

Fragen Sie nach Unterstützung bei der Evakuierung.

• Prägen Sie sich in Hotels, Diskotheken, Kinos etc. die Flucht-
wege ein. Im Brandfall oder bei einer Panik rettet das Leben.

 
Hinweise zur Gefahrenvermeidung
• Flure und Treppenhäuser sollten nicht durch Gegenstände ein-

geengt oder gar versperrt werden. Der Fluchtweg muss frei 
sein.

• Die Haustür in einem Mehrfamilienhaus sollte ein Schloss mit 
Panikfunktion haben, sodass die Tür innen im Notfall jederzeit 
geöffnet werden kann.

• Türen in Rettungswegen sind geschlossen zu halten – aber 
niemals abgeschlossen. So wird eine Brandausbreitung oder 
Verqualmung des Fluchtweges verhindert.

• Hydranten oder Feuerwehrzufahrten dürfen nicht blockiert 
sein.

• Sicherheitseinrichtungen des Hauses sollten regelmäßig kon-
trolliert und gewartet werden.

 
Das gehört in ein sicheres Haus
Rauchmelder:
Kein Feuer ohne Rauch und giftige Gase. Schnell werden dann 
Fluchtwege unbenutzbar oder es kommt zu Rauchvergiftungen 
bzw. im schlimmsten Fall zum Erstickungstod. Rauchmelder 
an der Zimmerdecke können Leben retten. - Handelsübliche 
Rauchmelder sind handtellergroß und problemlos montiert. Sie 
können als Einzelrauchmelder oder per Funk miteinander ver-
netzt betrieben werden und haben ein durchdringendes, akus-
tisches Alarmsignal. Für Gehörlose gibt es Geräte mit Blitzlicht 
oder Vibrationsalarm. Beim Einbau ist auf die Zertifizierung nach 
VDS und DIN EN 14604 sowie auf das Q-Label (höhere Qualität) 
zu achten. - Bringen Sie die Rauchmelder immer waagerecht an 
der Zimmerdecke an, da Rauch nach oben steigt. Beachten Sie 
bei der Anbringung unbedingt die Hinweise des Herstellers.
Die Geräte sollten einen Testknopf zur Kontrolle des Alarms 
haben. Sie zeigen an, wenn die Batterie ausgetauscht werden 
muss.
 
Hier gehören Rauchmelder hin:
• Schlafräume
• Kinderzimmer
• Wohn- und Esszimmer
• Flure und Treppenhäuser
• Keller und Dachböden

Keine Rauchmelder in Bad und Küche! Der Wasserdampf löst 
Fehlalarm aus.

Materialpreis 2023  
– Gebaute Materi-
alkultur wird  
ausgezeichnet
Am 1. Dezember 2023 wurden die Aus-
zeichnungen in einer erinnerungswür-
digen Preisverleihung im Schnee- und 
Konfettigestöber in der Stuttgarter Ma-
terialwelt verliehen. 
Neben den Kategorien Anwendung, 
Material und Materialeinsatz hat sich die 
Jury im Rahmen der Jurysitzung dazu 
entschieden, im Sinne der Nachhaltig-
keit zwei weitere Kategorien ins Leben 
zu rufen: Material im Bestand und Her-
zensprojekte.

Foto:  Max Feldhoff, raumprobe | 
MaterialBank

 
Unter der Kategorie "Material" wurde 
dem Areal am Kronenrain in Neuenburg 
am Rhein ein Preis verliehen: 

Areal am Kronenrain von 
Mono Architekten
Mit der Integration einer Parkgarage an 
der Schnittstelle von Landschaft und 
Stadt ist Mono Architekten ein genialer 
Schachzug gelungen, der im vorgela-
gerten Kreisverkehr sicherlich vermehrt 
Auffahrunfälle generiert. Der histo-
risch hergeleitete Baustein ist in seiner 
Zeichenhaftigkeit ebenso faszinierend 
wie in seiner Statik, die auf jegliche Be-
wehrung verzichtet. Handwerklich un-
glaublich und ästhetisch wunderschön, 
wurde beim Areal am Kronenrain die 
historische Spurensuche – die auch As-
soziationen an Marrakesch erzeugen – 
städtebaulich und landschaftsarchitek-
tonisch materialisiert.
 
Text: raumprobe
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Löschgeräte:
Löschgeräte wie Feuerlöscher und Feuerlöschspray gehören in 
jedes Unternehmen und am besten auch in jeden privaten Haus-
halt. Die Größe kann abhängig von den gesetzlichen Vorschrif-
ten und der potenziellen Brandgefahr variieren. Fragen Sie hier-
zu Ihre örtliche Feuerwehr. Alle Löschgeräte helfen nur in der 
Entstehungsphase eines Brandes. Schließlich ist die Löschdauer 
begrenzt. Bringen Sie sich deshalb bei einem Löschversuch nicht 
selbst in Gefahr. Über Bedienung und Löschkapazität gibt der 
Fachhandel Auskunft.
 
Löschgeräte für kleine Brände bzw. erste Löschversuche:
• Feuerlöscher
• Löschspray
• Gießkanne, Eimer
• Gartenschlauch
 
Was tun, wenn es brennt?
Ein Feuer im Haus ist immer eine Ausnahmesituation. Jetzt 
kommt es auf Sekunden an. Aber trotz allem sollten Sie nicht 
in Panik ausbrechen oder etwas Unbedachtes tun. Grundsätzlich 
gilt: Die Sicherheit von Menschen hat immer Vorrang vor allen 
Brandbekämpfungsmaßnahmen!
 
Sie entdecken einen Brand? Gehen Sie jetzt so vor:
1. Das Feuer entsteht gerade:
Versuchen Sie sofort den Brandherd „im Keim“ zu ersticken.
• Unternehmen Sie nur dann Löschversuche, wenn keine Gefahr 

für Sie besteht!
• Brennendes Fett oder andere flüssige Brennstoffe nie im 

Wasser löschen! Dadurch kann eine sehr hohe Stichflamme 
entstehen – das ist lebensgefährlich! Wenn es ohne eigene 
Gefährdung möglich ist, stellen Sie die Energiequelle ab oder 
nehmen Sie die Pfanne von der Kochplatte. Legen Sie einen 
Deckel auf die Pfanne, um das Feuer zu ersticken. Verwenden 
Sie nur spezielle Feuerlöscher, die für Fettbrände geeignet 
sind (Brandklasse F).

• Schalten Sie elektrischen Strom vor Löschbeginn im Gefahren-
bereich ab! Vorsicht Stromschlag!

• Löschen Sie immer von unten nach oben und von der Seite zur 
Mitte hin!

• Betreten Sie niemals verqualmte Räume! Dort bilden sich gif-
tige Brandgase. Sollten Sie sich in einem verqualmten Raum 
befinden, so bewegen Sie sich kriechend am Boden vorwärts. 
Schließen sie die Tür von außen und alarmieren Sie die Feuer-
wehr 112.

2. Löschversuche sind nicht möglich:
• Schließen Sie die Fenster des Raumes, aber nur falls dies ohne 

eigene Gefährdung möglich ist. Wenn nicht, verlassen Sie so-
fort den Raum.

• Schließen Sie die Tür des Raumes, in dem es brennt. Hierdurch 
wird dem Feuer Sauerstoff entzogen.

3. Feuerwehr rufen:
• Rufen Sie die 112 an!
• Melden Sie: Wo ist der Notfallort?
• Was ist passiert? Wer ruft an?
• Warten Sie auf Rückfragen!

4. Personen warnen und sichern:
• Warnen Sie andere Personen in der Wohnung oder im Haus!
• Bringen Sie sich und andere ich Sicherheit (gegebenenfalls 

auch durch andere Personen).

5. Feuerwehr erwarten und einweisen:
• Beschreiben Sie der Feuerwehr die Räumlichkeiten, Personen 

in Gefahr oder Gegenstände, die explodieren können.

6. Alles raus:
• Sie müssen das Gebäude oder die Wohnung, Etage etc. ver-

lassen? Achten Sie darauf, dass keine Personen zurückbleiben.
• Schließen Sie alle Türen, aber schließen Sie nicht ab, um eine 

schnelles Absuchen zu unterstützen.
• Brandschutztüren und Brandabschnittstüren sind selbstver-

ständlich geschlossen.
• Halten Sie die Schlüssel für Räume oder Fenster, die sich nur 

mit Schlüssel öffnen lassen, für die Einsatzkräfte bereit.

7. Alle in Sicherheit:
• Prüfen Sie nach Verlassen des Gebäudes, ob wirklich alle Per-

sonen aus der Wohnung oder dem Haus in Sicherheit sind. Bei 
einer vermissten Person muss die Feuerwehr immer davon 
ausgehen, dass sich diese noch im Gebäude und somit in Ge-
fahr befindet.

 
Weitere Informationen finden Sie in der Broschüre des Bundes-
amtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe „Ratgeber 
für Notfallvorsorge und richtiges Handeln in Notsituationen – 
Katastrophen ALARM“ oder unter www.bbk.bund.de.

Polizeibericht
Verdacht Straßenverkehrsgefährdung  
- Zeugensuche
Ein 45-jähriger Fahrer eines Teslas befuhr am Sonntag, 
25.02.2024, gegen 17.40 Uhr den linken Fahrstreifen 
auf der Autobahn A 5 in Fahrtrichtung Süden und soll 
zwischen der Anschlussstelle Hartheim und der An-
schlussstelle Neuenburg am Rhein von einem schwar-
zen Mercedes Benz rechts überholt worden sein. Im 
weiteren Verlauf wechselte der Fahrer des schwarzen 
Mercedes Benz knapp vor dem Tesla auf den linken 
Fahrstreifen und soll versucht haben den Tesla-Fahrer 
abzudrängen. 

Nur durch eine Bremsung konnte der Tesla-Fahrer einen 
Unfall vermeiden. An der Anschlussstelle Neuenburg 
am Rhein verließ der Fahrer des schwarzen Mercedes 
Benz die Autobahn und befuhr die Landstraße 134 (Bas-
ler Straße) in Richtung Schliengen. 

In einer langgezogenen Rechtskurve zwischen Stei-
nenstadt und Schliengen sei der Mercedes Benz einem 
weißen Pkw sehr dicht aufgefahren und überholte die-
sen trotz Gegenverkehr. Der entgegenkommende Pkw 
habe stark abbremsen müssen.

Die Verkehrspolizei Weil am Rhein, Telefon 07621 
98000, sucht nun den Fahrer des weißen Pkw sowie 
des entgegenkommenden Pkw. 

Diese mögen sich bitte mit der Verkehrspolizei in Ver-
bindung setzen. Ebenso werden weitere Verkehrsteil-
nehmer gesucht, welche Angaben zu dem Fahrverhal-
ten des schwarzen Mercedes Benz machen können.



Donnerstag, 07. März 2024 • 13HALLO NEUENBURG AM RHEIN

Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (rund 13.000 Einwohner) ist 
zum 01.10.2024 die Stelle der

Fachbereichsleitung (m/w/d) (100%)
für den Fachbereich Bürgerdienste zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 
• die strategische und operative Steuerung des Fachbereichs
• die Verantwortlichkeit für die rechtssichere, wirtschaftliche 

und zweckmäßige Erledigung aller Aufgaben des Fachbe-
reichs

• das Bearbeiten von Grundsatzangelegenheiten des Fachbe-
reichs mit Unterstützung der Fachmitarbeiter und - bei Not-
wendigkeit - mit externer fachlicher und rechtlicher Unter-
stützung

• die Mitwirkung an der Haushalts- und Investitionsplanung 
mit der Budgetplanung sowie der Budgetverantwortung des 
Fachbereiches

• das motivierende Führen der Mitarbeiter inklusive der Mit-
arbeitergespräche aus den Teams Bürgerservice, Ordnungs-
amt/Straßenverkehrsbehörde, Bildung/Betreuung/Kultur 
und Sport, Tourismus/Veranstaltungen und Kunst, Kulturelle 
Einrichtungen Volkshochschule/Stadtbibliothek/Musikschule

• die Abstimmung mit den Leitern der anderen beiden Fachbe-
reiche

• das Berichtswesen und die Abstimmung mit dem Bürger-
meister

• Teilnahme an Sitzungen der Ausschüsse und des Gemeinde-
rates

Die Ausübung der Tätigkeit erfordert die Bereitschaft, auch au-
ßerhalb der Servicezeiten, in den Abendstunden und an Wo-
chenenden, zu arbeiten.

Unsere Erwartungen: 
• Abgeschlossenes Studium in folgenden Bereichen: Rechts-

wissenschaften, Verwaltungswirtschaft und Verwaltungs-
wissenschaft oder eine Ausbildung für den gehobenen nicht-
technischen Verwaltungsdienst bzw. Angestelltenprüfung II 
mit einschlägigen Erfahrungen in den Aufgabenfeldern

• Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige und eigen-
verantwortliche Arbeitsweise, Kooperativer Arbeits- und 
Führungsstil, sehr gute kommunikative Fähigkeiten

Wir bieten: 
• Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
• Eine Stelle zurzeit nach Besoldungsgruppe A 14 bzw. entspre-

chender Entgeltgruppe des TVöD bewertet
• Die Zusammenarbeit mit einem motivierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis 27.04.2024 mit 
Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neu-
enburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail (eine 
pdf-Datei) an bewerbung@neuenburg.de.
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Martin Bächler, Tele-
fon: 07631/ 791-104, E-Mail: martin.baechler@neuenburg.de 
gerne zur Verfügung.Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.neuenburg.de

Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (rund 13.000 
Einwohner) ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 
Stelle der

Teamleitung (m/w/d) (100%)
Soziales/ Bürgerbüro/ Standesamt/ Wahlen/  

Gesundheit

im Fachbereich Bürgerdienste zu besetzen.

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Leitung des Teams Soziales/ Bürgerbüro/ Standesamt/ 

Wahlen und Gesundheit mit 11 Mitarbeiter/innen
•  Verantwortliche Leitung der Durchführung von 

Wahlen
•  Teilnahme/ Vorbereitung/ Nachbereitung von Gre-

miensitzungen im Zusammenhang mit den zuge-
ordneten Themen

•  Kurz- und mittelfristige Planung und Durchfüh-
rung der Unterbringung von Flüchtlingen und Ob-
dachlosen

•  Sämtliche kommunale Sozialangelegenheiten 
sowie Gesundheitswesen und Gewerbeangele-
genheiten

•  Personenstandswesen, Melde-, Pass- u. Personal-
ausweiswesen

• Bearbeitung von Rentenanträgen
•  Stellvertretende Leitung des Fachbereichsleiters 

des Fachbereichs Bürgerdienste (optional)

Unsere Erwartungen:
•  Abgeschlossene Ausbildung für den gehobenen 

nichttechnischen Verwaltungsdienst bzw. Ange-
stelltenprüfung II 

• Fundierte EDV-Kenntnisse in MS-Office 
•  Erfahrungen im Bereich des Sozialwesens sind von 

Vorteil
•  Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, selbständige 

und eigenverantwortliche Arbeitsweise, koopera-
tiver Arbeits- und Führungsstil

Wir bieten:
•  Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und inter-

ess antes Aufgabengebiet
• Ein gut qualifiziertes und motiviertes Team
•  Eine Anstellung bis Besoldungsgruppe A 12 (bei 

Vorliegen der laufbahnrechtlichen Vorausset-
zungen) bzw. entsprechender Entgeltgruppe des 
TVöD bewertet (Optional A 13)

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•  Betriebliches Gesundheitsmanagement „Hansefit“

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich bis zum 
31.03.2024 mit Ihren vollständigen Bewerbungsun-
terlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein, Perso-
nalabteilung, 
Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an 
bewerbung@neuenburg.de. Für fachliche Auskünfte 
steht Ihnen Herr Dieter Branghofer, Telefon: 07631/791-
204, E-Mail dieter.branghofer@neuenburg.de gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.neuenburg.de
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Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt
 
• Teamleitung Finanzverwaltung und stellv. Fachbe-

reichsleitung  
Bauen & Finanzen (m/w/d) (100%) 

 
• Mitarbeiter/in für den Betriebshof (w/m/d) (100%)
 
• eine/n Vorarbeiter für den Betriebshof (w/m/d) 

(100%)
 
• eine/n Sachbearbeiter im Team Soziales, Bürgerbüro, 

Gesundheit und Wahlen (w/m/d) (100%) – 
für Veranlagung von Mieten und Mitarbeit im Flücht-
lingswesen

 
• Auszubildenden „Fachangestellter 

für Bäderbetriebe“ (m/w/d) –  
für das Hallen-, Sport- und Freizeitbad

www.neuenburg.de
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GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg
80 Jahre
Frau Gerlinde Sütterlin

85 Jahre
Frau Gertrud Bürgel

90 Jahre
Frau Christa Schwederski

Grißheim
80 Jahre
Frau Maria Luise Anna Diringer

90 Jahre
Frau Lore Albiez

Steinenstadt
80 Jahre
Frau Bärbel Kollmann

ORTSTEILE

Bild von Freepik

#gemeinsamsindwirstark

GRIßHEIM
RHEINHALLE

16.03.2024 von 10:00 - 17:00 Uhr

Vorführungen:
Musikverein Grißheim e.V.
(Frühschoppen-Konzert)

Ortsansässige Vereine

Hip Hop Commercial

Kinderprogramm

Caballus

Mobiles Sägewerk

Großholzhacker

Schreitbagger

Teleskopkran

Nachhaltiges Mischfahrzeug

Regionale Landwirtschaft / ZG Technik

Gruppe der Tanzbasis Müllheim (14:00 Uhr)

(Ponyreiten)

(Menzi Muck)

(Manitou)

(Betonwagen)

Ausstellung für
Handwerk+Handel

Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
mit Kaffee & Kuchen + Mittagstisch.

Schreinerei
www.loesch-schreinerei.de

„Bürgerliste Steinenstadt“ 
für die Wahl des 
Ortschaftsrats aufgestellt
Auf reges Interesse stieß am letzten Dienstagabend im Stei-
nenstadter Rathaussaal die Aufstellungsversammlung für 
die „Bürgerliste Steinenstadt“. Dazu hatte der Ortschafts-
rat alle Bürgerinnen und Bürger eingeladen. Denn erstmals 
soll es im Ortsteil bei der Kommunalwahl am 09.06.24 eine 
gemeinsame Bürgerliste statt der bisherigen Parteilisten für 
die Wahl des Ortschaftsrats geben.

Der Abend war vom Ortschaftsrat bestens vorbereitet. Sou-
verän und launig manövrierte Jörg Bach als Versammlungs-
leiter durch die komplexe und formalistische Tagesordnung. 
Ihm zur Seite standen die beiden Vertrauenspersonen Ro-
land Dorer und Reinhold Waiz. So konnten die Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Liste nach kurzer Vorstellungs-
runde von den anwesenden BürgerInnen in geheimer Wahl 
zügig gewählt werden.

Für den amtierenden Ortschaftsrat ist es besonders erfreu-
lich und hervorzuheben, dass es damit gelungen ist, in Stei-
nenstadt eine ausgewogene Mischung aus erfahrenen und 
neuen, jüngeren und älteren Frauen und Männern für diese 
gemeinsame Bürgerliste zu gewinnen.

BÜRGERINFO

Veranstaltungen in Neuenburg am Rhein
Sonntag, 10.03.2024, 15.00 Uhr
Führung im Museum für Stadtgeschichte mit Dr. Helmut Saurer „Der Rhein - Ein Fluß prägt die Stadt“
Ort: Museum für Stadtgeschichte

Mittwoch, 13.03.2024, 15.00 – 18.00 Uhr
SPIELzeit - Kreative Musik-Werkstatt
Ort: Bildungshaus Bonifacius Amerbach, Dachgeschoss

ENDE DES AMTLICHEN TEILS
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LANDKREIS BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
Getrennte Holzsammlung bei 
der Sperrmüllabfuhr ab März 
2024
Ab März 2024 wird Sperrmüll getrennt als Holzsperrmüll und 
Restsperrmüll gesammelt. Wichtige Informationen sind in die-
sem Merkblatt zusammengefasst.

Was muss ich beachten:
1. Was bedeutet die getrennte Sammlung von Sperrmüll ab 
März 2024 für mich?
Ab März 2024 muss der Sperrmüll bei der Abholung in den 
zwei separaten Fraktionen Holzsperrmüll und Restsperrmüll 
bereitgestellt werden. Zu Holzsperrmüll zählen Gegenstän-
de, die überwiegend aus Holz bestehen (Bspw. Schränke, 
Betten, Kommoden, etc.). Zu Restsperrmüll zählt der übrige 
Sperrmüll wie bisher (Bspw. Glastische, Kunststoffwannen, 
Spiegel, Koffer, Matratze etc.).
2. Warum muss ich meinen Sperrmüll in zwei „Haufen“ be-
reitstellen?
Die Abfuhr erfolgt mit zwei Fahrzeugen. Das eine Fahrzeug 
sammelt den Holzsperrmüll und liefert diesen bei einer se-
paraten Verwertungsanlage für Holzabfälle an. Das andere 
Fahrzeug sammelt den Restsperrmüll. Dieser wird in der TREA 
Breisgau thermisch verwertet. Somit ist es erforderlich, dass 
der Sperrmüll getrennt bereitgestellt wird.

3. Warum wird die getrennte Sammlung eingeführt?
Das Kreislaufwirtschaftsgesetz sieht vor, dass Holzproduk-
te länger als bisher üblich im Wirtschaftskreislauf genutzt 
und effizient wiederverwertet werden. Durch die getrenn-
te Sammlung kann das Holz bestmöglich recycelt und unter 
anderem für Produkte wie Spannplatten einer weiteren Ver-
wendung zugeführt werden. Hierdurch können Ressourcen 
geschont und ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden.
4. Getrennte Abfuhr
Die getrennte Abfuhr hat zur Folge, dass nicht mehr, wie bis-
her, der ganze Sperrmüll durch ein Fahrzeug abgeholt wird, 
sondern in Zukunft zwei Fahrzeug eingesetzt werden. Ein 
Fahrzeug sammelt den Holzsperrmüll, das andere Fahrzeug 
sammelt den Restsperrmüll.
5. Was ist eigentlich Holzsperrmüll?
Zu Holzsperrmüll zählen alle Gegenstände des Sperrmülls die 
überwiegend aus Holz bestehen. Als „Faustregel“ gilt, dass der 
Gegenstand mindestens zu mehr als 50% aus Holz bestehen muss.
6. Was ist überhaupt Sperrmüll?
Sperrige Gegenstände, die aufgrund ihrer Größe, auch nach 
zumutbarer Zerkleinerung, nicht in die zugelassenen Abfall-
tonnen bzw. Abfallsäcke passen. Nicht die Menge bestimmt 
also die Zugehörigkeit zum Sperrmüll. Alles, was in einem 
Sack, Karton oder etwas Ähnlichem bereitgestellt werden 
kann, ist auch klein genug für die Abfallbehältnisse und daher 
kein Sperrmüll. Dies gilt z. B. für Geschirr, Kleiderbügel, Spiel-
zeug, kleine Kunststoffteile, etc.
Kein Sperrmüll sind darüber hinaus Abfälle aus Bau- und 
Renovierung (z.B. Bodenbeläge, Fenster, Türen etc.), Elektro-
geräte, sowie Gegenstände die hauptsächlich aus Metall oder 
Papier bestehen (Wertstoffe)

Sie haben noch Fragen zum Sperrmüll? Alle weiteren Informati-
onen zum Sperrmüll erhalten Sie hier:
• Mehr Informationen zur Abfallentsorgung im Landkreis 

Breisgau-Hochschwarzwald erhalten Sie unter: 
www.breisgau-hochschwarzwald.de/alb 
Tel.: 0761 2187-9707 

 
Abfallberatung Tel.: 0761 2187 9707  www.lkbh.de/alb

www.neuenburg.de

Einkaufen
Grißheim

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem Dorfplatz

www.neuenburg.de

Einkaufen
Steinenstadt

Donnerstag
14.30 – 17.00 Uhr
Verkaufswagen der 
Fleischerei Widmann
Hauptstraße gegenüber 
Friseur Lang

Energie
Beratungsstelle für Gebäudeenergie
Die Beratungsstelle steht Ihnen jeden Mittwoch zwischen 
16.00 und 18.00 Uhr zur Verfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich an das Team Tech-
nische Dienste der Stadt Neuenburg am Rhein 
- 07631/791-209.
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Der Rhein – ein Fluß prägt die Stadt
Führung mit Dr. Helmut Saurer

Am Sonntag, den 10. März 2024 um 15.00 
Uhr bietet Dr. Helmut Saurer eine Füh-
rung im Museum an. Als Geograph stellt 
er die Bedeutung des Rheins für Neuen-
burg in den Mittelpunkt seiner 45-minü-
tigen Führung.

Das Leben in Neuenburg ist seit jeher von 
der unmittelbaren Nähe zum Rhein ge-
prägt.
Ob als Transportweg und Handelsstraße, 
ob als Nahrungs- und Energielieferant, 
ob als Grenzfl uss oder verbindendes Ele-
ment einer ganzen Region – im Rahmen 
der Führung werden der Rhein und seine 
Einfl üsse auf Neuenburg im Fokus stehen.

Zum einen wird der Rhein als natürlicher 
Fluss mit seinen Lebensräumen und mit 
seiner Dynamik, mit Niedrigwasser und 
Hochwasser und den daraus resultie-
renden Gefährdungen thematisiert. Zum 
anderen werden die Umgestaltung durch 

den Menschen und die damit entstehen-
den Nutzungsmöglichkeiten während 
des Museumsrundgangs aufgegriff en ge-
nauso wie seine Rolle als Grenzfl uss im 
europäischen Machtgefüge.
  
Beginn: 15.00 Uhr
Dauer: ca. 45 Minuten.
Ort: Museum für Stadtgeschichte, Fran-
ziskanerplatz 4
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Die Führung ist kostenlos, der Museums-
eintritt beträgt 2,- Euro.
  
R(h)eingeschaut – Neues Format im 
Museum für Stadtgeschichte
Themenführungen durch die Samm-
lungsbereiche
Die neue Veranstaltungsreihe „R(h)ein-
geschaut“ im Museum für Stadtgeschichte 
rückt einzelne Bereiche und Themen der 
Dauerausstellung in den Vordergrund.
Die Exponate der Dauerausstellung 
stammen aus verschiedenen Epochen 
der Neuenburger Stadtgeschichte und 
bilden sowohl besondere Ereignisse der 

Stadtgeschichte als auch das Alltagsle-
ben früherer Zeiten ab. Fachleute rücken 
einzelne Sammlungsthemen in den Fokus 
ihrer Führung und geben tiefere Einblicke 
zu den einzelnen Fragestellungen.

Alle Termine und Führungen fi nden Sie im 
Veranstaltungskalender der Stadt unter 
www.neuenburg.de.
  
Weitere Informationen: 
Simone Kern
Museum für Stadtgeschichte
Tel. +49 (0)7631 791-284
museum@neuenburg.de

Ausschnitt der "Landkarte Rheinauen bei Neuen-
burg, Rumersheim, Bantzenheim und Ottmars-
heim", ca. 1625. 

WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag
Metzgerei Martin Widmann
Frisches Schäufele goldgelb geräuchert

Kern Landbäckerei
Hefeteighäschen

Schmidts Bauernladen
Kopfsalat, Wildkräutersalat und Radieschen

Olivenwelt
Frisches Baguette und Pain au chocolat aus Frankreich, Käse, Oliven und Antipasti

Kirner Josef Gärtnerei
Radieschen, Rettich und Spinat

Hupp Honigprodukte
Verschiedene Honige aus der Region und Nüsse in Honig
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr fi ndet der Neuenburger Wochenmarkt auf dem Rathausplatz statt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch.

DAS MUSEUM FÜR STADTGESCHICHTE INFORMIERT

Öff nungszeiten
Sonntag 14.00-17.00 Uhr
Mittwoch  14.00-17.00 Uhr

Eintritt  2,00 € 
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Stadtgeschichte auf 400 m²
Im Museum können Sie in die ungewöhnliche Geschichte von 
Neuenburg am Rhein eintauchen.
Originale archäologische Funde und zahlreiche Urkunden, histo-
rische Karten und Gemälde dokumentieren auf sehr anschauliche 
Weise die rasche Entwicklung der Zähringerstadt zu einem le-
bendigen mittelalterlichen Zentrum. Die Exponate erzählen aber 
auch von den vielen Rückschlägen und Zerstörungen, welche die 
Stadt kriegsbedingt erleben musste.

R(h)eingeschaut – Themenführung im Museum für Stadtgeschichte
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Familienführung mit Philomela  
von Neuenfels
Stadtrundgang durch Neuenburg am 
Rhein für Familien und Kinder
 
Neuenburg am Rhein. Am Sonntag, den 
17. März 2024 um 15.00 - 16.00 Uhr 
bietet Angelika Lais eine Stadtführung 
für Familien und Kinder an. Als Bürgerin 
Philomela von Neuenfels nimmt sie die 
ganze Familie mit auf einen Rundgang 
durch die außergewöhnliche Stadtge-
schichte Neuenburgs. Sie erzählt von be-

sonderen Ereignissen in Neuenburg, aber 
auch vom ganz normalen Alltag in einer 
mittelalterlichen Stadt.
 
Die öffentliche Führung ist kostenlos.
Treffpunkt: Museum für Stadtgeschichte, 
Franziskanerplatz 4
Um Anmeldung wird gebeten. Kurzent-
schlossene sind willkommen.
Die Führung findet unabhängig von der 
Teilnehmerzahl statt.
Anmeldung ist über das Online-Formular 
auf www.neuenburg-touristik.de/fueh-
rung-anmeldung möglich.

Weitere Informationen: 
Simone Kern
Museum für Stadtgeschichte
Tel. +49 (0)7631 791-284
museum@neuenburg.de

STADTBIBLIOTHEK

Vorlesezeit in der Stadtbibliothek
Am Donnerstag, den 14. März wird wieder vorgelesen. Um 15.00 Uhr wird im Kinderbereich 
der Stadtbibliothek das Bilderbuch von Andreas König aus dem ©Ravensburger Verlag „Hase 
Hibiskus und der Schnupfenschnäuz“ vorgelesen: Tom Bär hat einen fiesen Schnupfenschnäuz! 
Hase Hibiskus will ihm helfen und kocht ihm einen Kräutertee. 

Schon denken die anderen Tiere, er sei selbst krank und haben viele Ideen und Tipps für ihn. Ob 
er das Missverständnis aufklären kann ...
 
Wenn Ihr jetzt auf die Geschichte neugierig geworden seid, dann kommt vorbei und hört zu.
Herzlich eingeladen sind alle Kinder ab 4 Jahren. 

Der Eintritt ist – wie immer – kostenlos.

© Andreas König: Hase Hibiskus und der Schnupfenschnäuz. Ravensburger Verlag, Ravensburg, 2023

BILDUNGSHAUS BONIFACIUS AMERBACH

KULTURzeit
Atmosphäre in Wort und Klang   
Der durch den Freiburger Krimipreis ausgezeichnete Autor 
Sascha Berst-Frediani besuchte zusammen mit der Konzertpi-
anistin Friederike Wild anlässlich der KULTURzeit das Bildungs-
haus Bonifacius Amerbach am Mittwochabend, den 28.02.24, 
für eine musikalische Lesung.
 
Sascha Berst-Frediani las aus seinem Justiz-Thriller 
„Verjährung“, in dessen Verlauf der Staatsanwalt Antonio Te-
deschi in seine Vergangenheit blickt, um dem Tod seines Ju-
gendfreundes Vittorio Schreiber nachzugehen. Berst-Frediani 
verlieh mit viel Gefühl und Intonation den einzelnen Charakte-
ren seines Romans ihre ganz eigenen Stimmen. Ganz wunderbar 
gewählt waren die drei Stücke von Frédéric Chopin, mit wel-
chen die Konzertpianistin Friederike Wild an die Passagen des 
Autors anknüpfte und damit die Stimmung des eben Gehörten 
noch vertiefte. Prélude Nr. 4 e-Moll aus „24 Préludes“ Op. 28, 
Nocturne cis-Moll Op. posthum und Nocturne e-Moll Op. 72 Nr. 
1 begleiteten zwischen den Textauszügen und ließen die Worte 
des Autors atmosphärisch nachklingen.
 
Die kleine Pause mit Bewirtung wurde vom Publikum für den 
Austausch mit dem Autor und der Pianistin genutzt. Im Anschluss 
daran las Sascha Berst-Frediani als kleine Zugabe einen Auszug 
aus seinem ersten Roman „Reue“, wobei die vielschichtige Ge-
fühlslage einer Dreiecksbeziehung in einem kleinen Dorf in Süd-
deutschland sehr eindrücklich gelang und auch hier dazu anreg-
te, den weiteren Fortgang des Geschehens erfahren zu wollen.

Die nächste KULTURzeit findet am Mittwoch, den 24. April 
2024 um 19.30 Uhr im Kino im Stadthaus statt. Dann heißt es 
Impro-Theater, also nix Geprobtes, ganz spontaner Wortwitz, 
Schauspielkunst, Gesang und Situationskomik. Das Impro- 
Theater L.U.S.T. steht für Lachen, Unterhaltung, Show und 
Theater, live mit musikalischer Begleitung.
Der Eintritt mit kleiner Bewirtung beträgt 14 €.
 
Alle aktuellen Informationen zu den Veranstaltungen des Bil-
dungshauses Bonifacius Amerbach finden Sie immer auch auf 
www.neuenburg.de.
 
Weitere Informationen bei: 
Judith Furrer
Leitung Bildungshaus und Volkshochschule
Tel. +49 (0) 7631 – 748 97 14
judith.furrer@neuenburg.de
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Eingehüllt in die Magie von Klangschalen entsteht in und um sich 
selbst ein absichtsloser Raum, der in eine wohltuende Stille hi-
neinführt. Sie genießen diese Oase der Ruhe, Entspannung und 
des Loslassens. Achtsamkeitsübungen lassen Sie präsent wer-
den.

Begleitet von Klangschalen und Stimme, begeben Sie sich auf 
eine intuitive Reise durch die Welt der Klänge. Über Tönen und 
Mantrasingen, tauchen Sie ein in neue Bewusstseinsräume von 
Körper, Geist und Seele. Ohne Singkenntnisse machbar. Bitte 
mitbringen: warme Socken, Handtuch.

Das Seminar unter Leitung von Beate Ilg fi ndet am Samstag, 
16. März, 14.30 bis 17.00 Uhr im Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach, DG statt und kostet 34,00 Euro. Kursnr. 241-3016

Deutsch als Fremdsprache - Sprachenberatung
Um den passenden Sprachkurs zu fi nden, ist es sinnvoll, Ihre 
Sprachkenntnisse richtig einzuschätzen.

Aufgrund dessen bietet die VHS an folgendem Termin eine per-
sönliche Sprachenberatung an:

Mittwoch, 20. März, von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr, jeweils 30 
Minuten, Bildungshaus Bonifacius Amerbach, UG, Kursraum 2 
statt. Kursnr. 241-4004

Ihre sprachlichen Vorkenntnisse können Sie auch von zu Hause 
testen. Unter www.sprachtest.de fi nden Sie z.B. allgemeine 
Einstufungstests.

Ballschule mit Stefan Ebner
In Zusammenarbeit mit der Ballschule Heidelberg werden auch 
im neuen Semester immer montags Ballschulkurse in der 
Rheinhalle in Grißheim angeboten.

Ballschule Heidelberg ist die ideale Ergänzung für alle Kinder 
zwischen drei und zwölf Jahren und dient der Förderung ihrer 
Entwicklung. Ziel ist das spielerische Erlernen und die Verbesse-
rung psychomotorischer Basisfähigkeiten. Die Ballschule stellt 
den Versuch einer methodischen Aufbereitung der verlorenge-
gangenen Straßenspielkultur dar. Sie ist das ABC für Spielan-
fänger*innen und ermöglicht den teilnehmenden Kindern das 
spielende Erlernen allgemeiner und sportartübergreifender Ba-
sisfähigkeiten. Sie orientiert sich dabei an den Resultaten lang-
jähriger Forschungen zu zentralen Prinzipien wie Entwicklungs-
gemäßheit, Vielseitigkeit und Freudbetontheit. Der Unterricht 
der Ballschule beruht auf drei inhaltlichen Säulen: durch Bau-
steinspiele und -übungen werden taktische, koordinative und 
technische Basiskompetenzen geschult.

Ballschule - Maxis 5+ / Für Kinder ab fünf Jahren, montags
von 15.15 – 16.15 Uhr. Kursnr. 241-3006

Ballschule - Minis 3 & 4 / Für Kinder von drei und vier 
4 Jahren, montags von 16.15 – 17.15 Uhr. Kursnr. 241-3007

Mit dieser Alterseinteilung können die Kinder getrennt vonein-
ander und entwicklungsgemäß trainieren.

Das Training fi ndet einmal wöchentlich montags statt.

Ein kostenloses Probetraining zum Schnuppern ist möglich.

Kreative 
Musikwerkstatt

SPIELzeit

www.neuenburg.de

Ihr möchtet ein Blasinstrument ausprobieren? 
Dann kommt vorbei!

Mit einem Bastelangebot.
Mittwoch, 13.03.2024, 15.00 - 18.00 Uhr

Im 
Dachgeschoss 

des Bildungshaus
Bonifacius 
Amerbach 

Die Veranstaltung ist kostenlos.
In Kooperation mit der Musikschule Markgräflerland

VOLKSHOCHSCHULE

NEUes aus der Volkshochschule 
Neuenburg am Rhein
Das vollständige Programm fi nden Sie online unter 
www.vhs-neuenburg.de.

Hier können sämtliche Kurse ganz bequem online gebucht wer-
den.

Bei weiterem Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte per 
Mail an info@vhs-neuenburg.de oder erreichen die VHS Neuen-
burg am Rhein telefonisch unter 07631/7489721.

Klang-Meditation - Wohlfühlen und Energie tanken

Foto: freepik 
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KINDERGARTEN & SCHULEN

Kath. Kindergarten Sankt Josef
Am Aschermittwoch war alles wieder vorbei.........
Die Kinder vom Kindergarten St. Josef beschlossen dieses Jahr 
bei einer Konferenz das Fasnachtsthema. Nach einer klaren 
Wahl ging es los mit der Planung zum Thema „Im und ums alte 
Schloss“. Und dann war es auch schon soweit – am schmutzigen 
Donnerstag startete der Kindergarten mit einer großen Hemd-
glunkiparty mit Eltern und Narren. Gestärkt nach einem Buffet 
tanzten die Kinder und Besucher zu zahlreichen Mitmach-Lie-
dern in der Disco. Als Höhepunkt durfte natürlich, an dieser 
Feier, Frau Geyer in der Bütt nicht fehlen.
 

 
Ritter, Prinzessinnen, Geister, Skelette, Spinnen, .... Die Kos-
tüme der Kinder waren wie jedes Jahr vielfältig und bunt, pas-
send zu unserem Motto. Die Kinder erlebten vielfältiges, wie 
ein Schlossmahl, sie schwebten wie Geister bei einer Polonaise 
durch die Räume und wurden von einem Schlosstheater verzau-
bert. Müde Vampire, Fledermäuse und... gingen an diesem Tag 
zufrieden nach Hause.
 
Selbst, wer kein Faschingsnarr ist, freut sich meistens trotzdem 
auf einen der vielen bunten Umzüge, die die dunkle Jahreszeit 
etwas bunter und fröhlicher machen. Am Dienstag verkleide-
ten sich die Kinder selbstverständlich nochmal und marschier-
ten mit ihrem Instrument durch die Neuenburger Innenstadt. 
Ein wirklich lustiger und lauter „Krachmacherumzug“. Es waren 
tolle, bunte Tage, aber auch diese gingen leider wieder viel zu 
schnell vorbei.

Ein Dank zum Schluss an alle Eltern, Narren und Zuschauer mit 
einem NARRI NARRO!
 

VEREINE

Anglerverein Neuenburg am Rhein e. V.
Frisch geräucherte Forellen
Pünktlich zur Osterzeit, am Donnerstag, den 28.03.2023 gibt es 
frisch geräucherte Forellen zum Mitnehmen (am Restaurant zum 
kleinen Hecht). Abholung ab 16.00 Uhr.
Es ist zwingend eine Vorbestellung, bis spätestens 22.03.2023 
nötig. Preis 8.- € / Stück.
Nach 18.00 Uhr werden die nicht abgeholten Forellen wei-
terverkauft!
www.av-neuenburg.de oder 01759181898

Nachruf
Unerwartet und tief betroffen mussten wir die traurige 
Nachricht zur Kenntnis nehmen, dass

Herbert Weber,   

unser langjähriger Vorsitzender, am 23. Februar 2024 
verstarb. Er war seit über 38 Jahren im Anglerverein tä-
tig. In diesen vielen Jahren bekleidete er verschiedene 
Vorstandsposten, zuletzt über 15 Jahren als erster Vor-
sitzender. 

Der Anglerverein war seine Passion, sein Leben, für das 
er vieles andere aufgab. Er prägte den Anglerverein über 
viele Jahre hinweg, organisierte Feste und bestärkte die 
Mitglieder darin, sich ehrenamtlich zu engagieren. Er 
war der Ruhepol in unserem Verein. Wir werden seine 
freundschaftliche und erfrischende Art sehr vermissen. 
Danke, dass es Dich gab!   

Wir werden das Andenken an unseren treuen Vorsitzen-
den in Ehren halten. Unsere Gedanken sind bei seiner 
Frau und seiner Tochter.

Anglerverein e.V. Neuenburg am Rhein

CDU-Stadtverband 
Neuenburg am Rhein

Einladung zur Nominierungsversammlung
Der CDU-Stadtverband lädt ein zur Nominierungsversamm-
lung zur Aufstellung der Bewerberinnen und Bewerber für 
die Wahl des Gemeinderats am 9. Juni 2024.
Dienstag, 19. März 2024, 19.00 Uhr, Neuenburger Hof.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich will-
kommen.
 
Dr. Rudi Grunau, Vorsitzender des CDU-Stadtverbands

Frauen - Freizeit - Pur e. V.
Hallo zusammen, 
das neue Jahr hat für uns gut angefangen! Unsere Frauenfasnacht 
in der "Krone" war ein toller Erfolg und wir hatten viel Spaß!
Nun zu den ersten Terminen:
Am 13.03.2024 ist Kaffee und Kuchen im Arnika angesagt: Um 
14.00 Uhr ist Treffpunkt am Stadthaus und wir spazieren gemüt-
lich Richtung Arnika, sodass wir um 14.30 Uhr dort sind. Wer 
nicht laufen will, kann auch gleich dorthin kommen. Wenn je-
mand abgeholt werden möchte, bitte bei Marlene
(Tel. 07631/73002) melden. Anmeldeschluss wäre der 11.03.2024 
bei Marlene.
Der 21.03.2024 ist für einen Kochkurs "Sonntags-Brunch" vorge-
sehen. Er findet von 18.00 bis 22.00 Uhr in der Werkrealschule 
Neuenburg - Schulküche statt, ca. 35 Euro pP  -  Anmeldung bis 
14.03.24 bei Petra, Tel. 0151/52419967.
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Dienstag, den 23.04.2024 von 16.00 - 19.00 Uhr ist ein Kurs 
"Keramikmalen" in Müllheim angesagt. Kosten pP ca.35 Euro. 
Anmeldung bis 15.04.2024 bei Petra. Näheres bei Anmeldung!
Start der Boule-Saison von April - Oktober jeden  3. Dienstag ab 
17.30 Uhr im Monat!
Zum Schluss noch ein Hinweis zu unserem diesjährgen Jahres-
ausflug:
Termin ist Sonntag, 02.06.24 nach Breisach, zuerst mit dem 
Schiff, dann mit dem "Ried Express" durch die urwüchsige Vege-
tation des elsässischen Rieds. Reserviert sind 25 Personen / 
29 ,00 Euro pP!
Näheres wird noch bekannt gegeben.
Auf ein gesundes Wiedersehen mit guter Laune!
Eure F - F - P

Fußballclub Neuenburg e. V.

Das hatte sich angedeutet: Unsere B-Junioren starteten erfolg-
reich in die Rückrunde. Mit 1:0 setzten sie sich vergangenes Wo-
chenende gegen den Bahlinger SC 2 durch. Die Stimmung und 
der Teamgeist scheinen gerade einfach zu stimmen. Außerdem 
gab es während der Vorbereitung neue Trikots und Trainingsan-
züge. An dieser Stelle nochmal ein ganz herzliches Dankeschön 
an die Sponsoren Familie Nier von Nier Reisemobile und Familie 
Saponaro mit dem Adler Schliengen und Poseidon Müllheim.
Für unsere Aktiv-Mannschaften ist die Vorbereitung nun auch 
zu Ende. In den letzten Testspielen gab es nochmals Grund 
zum Jubeln. Beim FC Wittlingen konnte unsere ERSTE einen 0:3 
Rückstand noch in einen 5:3 Sieg umwandeln und gegen den Be-
zirkligisten FC Bad Krozingen gab es einen 3:2 Erfolg. 
Am kommenden Sonntag 10.03.2024 startet nun die Rückrunde 
mit gleich 3 Heimspielen aller Teams.
10.30 FC Neuenburg 3 - Spvgg. Buggingen/Seefelden 3
13.00 FC Neuenburg 2 - SC Zienken
15.30 FC Neuenburg - SV Ballrechten-Dottingen 2
Wir freuen uns auf Euren Besuch im Rheinwaldstadion!

Auftaktsieg zum Rückrundenstart: Unsere B-Junioren 

Sozialverband VdK Neuenburg

Am 12. März 2024 ab 17.00 Uhr findet unser nächstes Mitglie-
dertreffen in der „Krone“ in Neuenburg statt.
Wer erst später kommen kann und auch Nichtmitglieder sind bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns immer am 2. Dienstag eines Monat ab 17.00 
Uhr bis ca. 19.30 Uhr, im Nebenzimmer des „Hotel Krone“ in 
Neuenburg zu einem ungezwungenen, gemütlichen Beisam-
mensein und zum Austausch von Neuigkeiten.
Terminänderungen, Terminergänzungen, Termine zu Ausflügen 
etc. erscheinen im „Hallo Neuenburg“.
Die Vorstandschaft freut sich über eine rege Teilnahme.

Orchestergemeinschaft Stadtmusik Neuenburg 
und MV Zienken
Generalversammlung 2024 der Orchestergemeinschaft 
Stadtmusik Neuenburg/Musikverein Zienken 
Im Nachtrag zu unserer Einladung zur Generalversammlung in 
"Hallo Neuenburg" Nr. 07 vom 15.02.2024 nachstehend die Uhr-
zeiten:
Stadtmusik Neuenburg 1863 e.V.; Beginn 20.00 Uhr
Musikverein Zienken e.V.; Beginn 21.00 Uhr  

Beide Versammlungen finden am Donnerstag, 21. März 2024 in 
der Dorfgemeinschaftshalle Zienken, Hügelheimer Str. 23, statt. 
jt 
 

TV Neuenburg 1926 e. V.

Turnen
Liebe Mitglieder, 
am Donnerstag, 14.03.2024 findet die alljährliche Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung Turnen des TV Neuenburg 1926 e.V. 
statt.
 
Beginn ist um 19 Uhr im Vereinsheim des TV Neuenburg. 
 
Vorgesehene Tagesordnung:
• Begrüßung 
• Bekanntgabe der Tagesordnung 
• Berichte der Übungsleiter
• Haushaltsentwurf 2024
• Wahl des Wahlleiters
• Entlastung der Vorstandschaft
• Neuwahlen der Vorstandschaft 
• Verschiedenes
 
Es sind alle Mitglieder herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. 

Tennis
Liebe Tennis-Mitglieder,
nochmals zur Erinnerung: an diesem Freitag, den 08.03.2024 
findet um 19.30 Uhr im Vereinsheim des TV Neuenburg unsere 
diesjährige Abteilungsversammlung statt.
An diesem Abend möchten wir mit Euch einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr werfen und Euch über die Pläne und Entschei-
dungen der Saison 2024 informieren. Die Tagesordnung wurde 
bereits per Mail an die Tennis-Mitglieder verschickt.

Wir freuen uns, wenn möglichst viele von Euch teilnehmen und 
hoffen auf einen regen Meinungsaustausch.

HG Müllheim/Neuenburg

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Handballab-
teilung des TV Neuenburg
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur Jah-
reshauptversammlung der Handballabteilung des TV Neuen-
burg ein. Diese findet am 3. April 2024 um 20.00 Uhr im Ver-
einsheim des Turnvereins statt. Wir würden uns über zahlreiches 
Erscheinen freuen.
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Tagesordnung:
Begrüßung durch den Abteilungsleiter, Totenehrung, Bekannt-
gabe der Tagesordnung und Abstimmung hierüber, Bericht des 
Abteilungsleiters, Bericht des Sportwarts, Wahl des Wahlleiters, 
Entlastung der Vorstandschaft mit anschließenden Neuwahlen; 
Verschiedenes
 
Anträge, Wünsche, Bewerbungen oder Mitteilungen zur Tages-
ordnung bitten wir bis spätestens 20. März 2024 schriftlich an 
Daniel Schindler zu richten.

Sportclub Zienken e. V.

Generalversammlung 2024
Der SC Zienken lädt am 15.03.2024 um 20 Uhr zur diesjährigen 
Generalversammlung in die Sportgaststätte des SC Zienken ein. 
Über zahlreiche Teilnehmer würden wir uns freuen.

Heimat- und Dorfpflegeverein  
Steinenstadt e. V.

Jahreshauptversammlung! 
Am 08.03. findet um 20.00 Uhr im Gemeindesaal St. Martin un-
sere diesjährige Jahreshauptversammlung statt.

Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins herz-
lich ein, da dieses Jahr auch Wahlen stattfinden.
 
 
Stadtputzete
Am 09.03. findet die alljährliche Stadtputzete statt. Wir würden 
uns freuen, recht viele helfende Hände begrüßen zu können. Im 
Anschluss gibt es ein Vesper.

Handschuhe und Müllsäcke werden gestellt. Treffpunkt 9.30 Uhr 
bei der Baselstabhalle.

Trachtenkapelle Steinenstadt e. V.

Neues Vorstandschaftsteam der Trachtenkapelle Steinen-
stadt
Vergangenen Freitag, 1. März 2024, hatte die Trachtenkapel-
le Steinenstadt e.V. zur Jahreshauptversammlung geladen. Ein 
eher technischer Akt, der jedoch zum Vereinsleben genauso 
gehört wie Auftritte und Proben. Neben Totenehrung, Rechen-
schaftsbericht und Entlastung des Vorstandes gehören zu der 
üblichen Tagesordung der Tätigkeitsbericht der Protokollführe-
rin, der dieses Jahr um eine kleine Bildershow ergänzt wurde. 

Die Fotos holten nochmals Erinnerungen an die vielen schönen 
gemeinsamen Momente zurück ins Gedächtnis der Musikerinnen 
und Musiker, während die Gäste einen besseren Eindruck vom 
aktiven Vereinsleben bekamen. Auch Jugendleiter Uwe Jordan 
hatte einige nette Anekdoten zu den musikalischen und außer-
musikalischen Aktivitäten von Jugendkapelle, Bläserklasse und 
Vororchester zu erzählen. Auch wenn momentan nicht ganz 
so viele Kinder und Jugendliche in der Ausbildung sind, war es 
schön, zu hören, dass es auch hier vorangeht und die nächste 
Riege in den Startlöchern steht. 

Der spannendste Teil einer Generalversammlung sind in der 
Regel die Wahlen in das Vorstandsteam, vor allem, wenn schon 
klar ist, dass es zu Veränderungen kommen wird, was dieses 
Jahr bei der TKS der Fall war. Aus dem Dreiergespann der Vor-
stände gab Tobias Boch sein Amt ab. Ebenfalls neu besetzt wer-
den musste ein Posten als Aktivbeisitzer, da Niklas Scherrer vor 
Kurzem weggezogen ist. Für beide konnte schon im Vorfeld je-
weils ein Kandidat als Nachfolger gewonnen werden, wodurch 
die Wahlen letzten Endes problemlos und zügig von Wahlleiter 
Hans Winkler durchgeführt werden konnten.

Zum gleichberechtigten Vorstand neben Lena Scherrer und 
Franz Scherrer wurde Martin Stegmüller gewählt. Mirco Imm 
ist seit Freitag Aktivbeisitzer.

Des Weiteren wurden in ihren Ämtern bestätigt: Frederik Mayer 
(Schriftführer), Christine Falk (Protokollführerin), Denis Anlicker 
(Aktivbeisitzer) sowie Petra Booz und Sabrina Kaiser (Passivbei-
sitzerinnen).

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle neuen, bestätig-
ten, bestehenden und ausgeschiedenen Amtsträger:innen für 
ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten für den Verein und auf ein er-
folgreiches Jahr 2024! fm

Stammtisch 
Donnerstag, den 7. März ab 19.30 Uhr im Rathaus Steinenstadt.

Seniorentreff für SteinenstädterInnen
Wir treffen uns am Mittwoch, den 13. März um 14.30 Uhr 
in der Baselstabhalle. Kuchenspenden bitte an M. Loesle 
melden, Tel. 636. Vielen Dank.

Frauenverein Steinenstadt e. V.
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Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein
Donnerstag, den 7. März
19 Uhr Passionsandacht in der Christuskirche in Zienken
 
Freitag, den 8. März
16.00 Uhr PreTeens (Kinder zwischen 11 und 13 Jahren) im Ge-
meindezentrum
19.30 Uhr DutyFree Jugendkreis für alle ab 14 bis 21 Jahre im 
Gemeindezentrum
 
Sonntag, den 10. März
9.00 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen mit Pfr. 
Thilo Bathke
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Thilo Bathke
Parallel zu unseren Sonntagsgottesdiensten: „Igelnest“ für Kin-
der von 0 bis 3 Jahren (im Untergeschoss der Kirche) und Kin-
dergottesdienst Leuchtturm (mini: für 3- bis 6-Jährige, midi: für 
1.-4. Klasse, maxi: für 5.-7. Klasse). Wir treffen uns jeden Sonn-
tag um 10.15 Uhr im Gemeindezentrum. Unser Team freut sich, 
viele Kinder begrüßen zu dürfen.
 
Vorschau:
Montag, den 18. März
15 Uhr Seniorennachmittag im Gemeindezentrum in Neuen-
burg. Herzliche Einladung!
 

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim

Gottesdienste
Sonntag, 10. März 2024 
10.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Buggingen (Pfr. Zel-
ler)
 
Sonntag, 17. März 2024 
10.30 Uhr Gottesdienst in der evang. Kirche Buggingen (Pfr. Jost)
 
Gemeindeveranstaltungen 
Mittwoch, 13. März 2024
19.30 Uhr Treffen Konfirmanden mit Eltern in der Pfarrscheune
 
Abendmusik mit geistlichen Impulsen.
Am Sonntag, 24. März 2024, 19.00 Uhr (Palmsonntag) laden wir 
zu einer Abendmusik mit geistlichen Impulsen in die Pfarrscheu-
ne Buggingen, Hauptstr. 52 ein. Zu hören sind Klavierwerke von 
Bach Haydn und Mozart sowie von Antonin Dvorak „Biblische 
Lieder“. Musik: Wolfgang Tzschoppe, Textlesungen: Pfarrer Win-
frid Krause und Pfarrer Bertram Zeller. Herzliche Einladung.
 
Anmeldung zur Jubiläumskonfirmation
Am Sonntag, 12. Mai 2024 werden wir in unserer Kirchenge-
meinde die Jubiläumskonfirmationen feiern. Alle, die im Jahr 
2024 ihr 50-, 60-, 65-, 70- oder 75-jähriges Konfirmationsjubi-
läum begehen, sind herzlich zum Festgottesdienst eingeladen.
 
Anmeldung erforderlich: Bitte melden Sie Ihre Teilnahme am 
Gottesdienst auf dem evangelischen Pfarramt Buggingen mit 
Name, Geburtsname, Adresse, Telefonnummer und Jahr der 
Konfirmation an.
Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Freitag, 26.April 2024.
Wenn Sie im Kontakt mit auswärtigen Jubelkonfirmanden ste-
hen, weisen Sie diese auf den Festgottesdienst und die Anmel-
dung hin. (Bürozeiten: Montags 14.00-16.00 Uhr und
Mittwochs 10.00-12.00 Uhr, Tel. 07631-2439, 
E-Mail: buggingen@kbz.ekiba.de).
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Pfarrbüro: Öffnungszeiten
Montag 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr 
 
Evangelisches Pfarramt Buggingen
Hauptstraße 52, 79426 Buggingen
Pfarrer Bertram Zeller
Tel: 07631- 2439 Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de Homepage: buggingen.ekbh.de

Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Wochenspruch
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt
und erstirbt, bleibt es allein;
wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht. (Joh 12,24)
 
Sonntag, den 10.03.2024 (Lätare)
09.00 Uhr    Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen (Pfr. 

Thilo Bathke)
 

Katholische Kirche Neuenburg am Rhein

Freitag, 8. März
19.00 Uhr Neuenburg:  Heilige Messe (Pfarrer Maier), anschl. 
Anbetung bis 20.00 Uhr
- für Roland Weber
- für Irma Landprecht
- für Egon Senftle

Samstag, 9. März
17.30 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maurer)
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer 
Maurer)
- für Rudolf Rueb und verstorbene Angehörige

Sonntag, 10. März
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maurer)
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
(Pfarrer i.R. Kreutler)
17.00 Uhr Neuenburg: Kreuzwegandacht auf dem Historischen 
Kreuzweg (Pfarrer Maier)

Montag, 11. März
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe (Pfarrer Maier)

Dienstag, 12. März
10.30 Uhr Neuenburg: Kapelle Seniorenzentrum Edith-Stein-
Haus: Heilige Messe (Pfarrer i.R. Kreutler)
16.30 Uhr Grißheim: Erstbeichte der Kommunionkinder (Pfarrer 
Maurer)
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt: KEINE Heilige Messe

Mittwoch, 13. März
10.00 Uhr Neuenburg: Beten in den Anliegen der Welt
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pater Norbert)

Donnerstag, 14. März
16.00 Uhr Steinenstadt: Erstbeichte der Kommunionkinder 
(Pfarrer Maurer)

KIRCHEN
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Neuapostolische Kirche Müllheim

Neue Parkstr. 11 | Am Viehmarktplatz, 79379 Müllheim
Zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir Nachbarn, Freunde und Mitbürger ganz herzlich ein. Die Gottesdienste 
finden regelmäßig sonntags um 9.30 Uhr und mittwochs um 20.00 Uhr statt. Der Vorsteher der Gemeinde, Ulrich Madzek, ist unter 
der Nummer 01768 4044599 stets erreichbar. Der aktuelle Gemeindeplan kann im Internet eingesehen werden, und zwar unter: 
https://www.nak-freiburg-offenburg/muellheim-freiburg.

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

„Offenes Singen“ mit Anette Hall im Rotkreuzhaus Müll-
heim am 16. März 
Der DRK-Kreisverband Müllheim e.V. bietet in Kooperation mit 
der VHS Markgräflerland am Samstag, 16. März um 15.00 Uhr 
ein „Offenes Singen“ für Familien, für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene im Henry-Dunant-Saal im Rotkreuzhaus in Müll-
heim (2. OG Neubau; Moltkestr. 14a) an. Gemeinsam mit Boys 
und Girls vom Jugendchor „Power of Singers“, Teilnehmer:innen 
des VHS-Kurses „Singen macht fit“ und dem Ensemble „4 Sin-
ging“ werden nach einem lustigen Einsingen, dem Aufwärmen 
der Stimme, beliebte deutsche Lieder gesungen. Anette Hall, 
die das offene Singen leitet, hat auch ein paar wenige englische 
Melodien zum Mitsingen oder einfach Mitsummen ausgesucht. 
Zum Entspannen und Genießen gibt es zwischendurch Beiträge 
von den Jugendlichen des Power of Singers e.V.
Der Eintritt ist frei, es gibt eine Kollekte. Anmelden kann man 
sich über die Volkshochschule in Müllheim unter: 07631/16886 
oder per Mail: info@vhs-markgraeflerland.de.
Es wird ein kostenpflichtiger Fahrdienst für Senioren über das 
DRK angeboten. Anmeldung über die DRK-Servicestelle Senio-
renarbeit unter: 07631-18050 oder 
servicestelle@drk-muellheim.de.
 
Erst wenn’s fehlt fällt’s auf: Jetzt Blutspender werden 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen mehr 
als 2.700 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklas-
sen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung an-
gewiesen. Vielen Menschen wird erst bewusst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr näheres Umfeld durch 
einen Unfall oder eine Erkrankung unmittelbar auf Blut ange-
wiesen sind. Das DRK ruft auf: Es ist nie zu spät für die erste gute 
Tat. Jetzt Blutspender*in werden.
Blut wird täglich zur Behandlung von Patientinnen und Pati-
enten benötigt. 

Es ist nie zu spät für eine gute Tat.
Worauf warten? Jetzt liegend Leben retten! Jeder Typ ist ge-
fragt!
 
Nächster Termin:
Dienstag, den 19.03.2024 
von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Sonnberghalle, An der Sonnberghalle 1
79424 AUGGEN
  
Hätte, könnte, sollte – einfach machen!
Blut spenden ist eine der einfachsten und schnellsten guten 
Taten:
  
„Das DRK bietet täglich zahlreiche Termine in der Region an. 
Wer sich nicht alleine zur ersten Spende traut, der motiviert 
einfach Freunde, Bekannte und/oder Verwandte zusammen 
einen Termin zu reservieren.“, sagt Eberhard Weck, Pressespre-
cher des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hes-
sen.
 
Blut spenden? So einfach läuft‘s: 
1.   Wunschtermin online reservieren und am Tag der Spende 

reichlich (alkoholfrei) trinken
2.   Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.  Ausfüllen des medizinischen Fragebogens
4.   Kurzes, ärztliches Gespräch und eine kleine Laborkontrolle
5.   Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut, dauert nur 

5-10 Minuten
6.   Ruhepause und Snacks im Anschluss an die Spende
 
Alle Termine und weitere Informationen unter 
www.blutspende.de oder unter 0800 11 949 11. 
Bildmaterialien stehen unter 
www.blutspende.de/presse/mediathek zur Verfügung.
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine

WISSENSWERTES

Parkinson Selbsthilfegruppe Müllheim und Umgebung
Am FREITAG den 08.03.2024 trifft sich die Selbsthilfegruppe um 14.30 Uhr im Rotkreuzhaus in der Moltkestrasse 14a 
(rechter Eingang) in Müllheim.
Ziel ist es, die Alexander Technik für Parkinsonerkrankte kennenzulernen.
 
Auch Nichtmitglieder oder Interessierte sind herzlich dazu eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
Eine Anmeldung unter 07631 72225 Müller-Jablonski oder 0171 511 7323 Geiger wäre wünschenswert.
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Neben etlichen Vorhaben für die Instandhaltung und Modernisierung unserer Infrastruktur
steht auch die Aus- und Neubaustrecke Karlsruhe–Basel weiterhin im Mittelpunkt. Ende 
März sind wir auf der Rheintalbahn im Raum Müllheim aktiv. Unter anderem demontieren
wir die alte Straßenbrücke der B378, schließen im Bahnhof die Arbeiten am neuen Bahn-
steigdach auf dem Mittelbahnsteig (Gleise 3/4) ab und passen die Gleise im Nordkopf des 
Bahnhofs an. Darüber hinaus stellen wir nördlich und südlich vom Bahnhof Müllheim sowie 
im Abschnitt Auggen–Schliengen Oberleitungsmaste auf.

Unsere Arbeiten erfordern die Sperrung der Rheintalbahn in den betroffenen Baubereichen
von Gründonnerstag, 28. März (17 Uhr) bis Karfreitag, 29. März (Betriebsende). 

Die Fernverkehrszüge fallen zwischen Freiburg (Breisgau) und Basel SBB aus. Einige Züge 
enden/beginnen in Karlsruhe. Zwischen Freiburg und Basel SBB bzw. Rheinfelden fahren 
Busse ohne Unterwegshalte sowie Busse mit Zwischenhalt in Basel Bad. In Rheinfelden 
haben Sie Anschluss an die Regionalverkehrszüge in Richtung Schaffhausen und Singen.

Im Regionalverkehr entfallen die Züge der Linien RE7 und RB27 
zwischen Bad Krozingen und Basel Bad Bf. Zwischen Bad Krozingen 
und Rheinweiler fahren ersatzweise Busse. Im Abschnitt Rheinweiler–
Basel Bad Bf fahren Züge im Pendelverkehr (alle 30 Minuten).

Bitte informieren Sie sich über Ihre Reiseverbindungen!

28. März (17 Uhr)–29. März (Betriebsende) 2024 
Freiburg (Breisgau)–Basel
Ausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen

Auf der Rheintalbahn
stehen in und um Müllheim 
Bauarbeiten auf dem Plan.

Freiburg (Brsg)

Basel

DB Regio bauinfos.deutschebahn.com 0711 4692 8253
DB Fernverkehr bahn.de 030 297-0

hier zur Online-

Reiseauskunft
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hier zur
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BUS RE 7

BUS  ICE

BUS  ICE

BUS  ICE

Freiburg (Breisgau) Hbf

Freiburg-St Georgen

Ebringen

Karlsruhe

Schallstadt

Norsingen

Bad Krozingen

Heitersheim

Buggingen

Müllheim (Baden)

Auggen

Schliengen

Bad Bellingen

Rheinweiler

Kleinkems

Istein

Efringen-Kirchen

Eimeldingen

Haltingen

Weil am Rhein

Basel Bad Bf

Basel SBB

Rheinfelden (Baden)
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Bauarbeiten an Gründonnerstag und Karfreitag,
Fahrplanänderungen, Ersatzverkehr mit Bussen (EV) 
Freiburg (Brsg) ◄► Basel (Rheintalbahn) 

Zugausfälle:

Zugausfälle: Freiburg  ◄► Basel

Bad Krozingen ◄► Basel Bad Bf

Rheinweiler ◄► Basel Bad Bf 
alle 30 Minuten

Von Donnerstag, 28. März, 17 Uhr bis 
Freitag, 29. März, Betriebsende

RE 7

RB 27

Pendelzüge

 Ersatzverkehr mit Bussen

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Kundendialog DB Regio 0711 4692 8253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Haltestellen der Ersatzbusse: 

DB Regio Busse RE 7 
• Bad Krozingen,Busbahnhof 
• Heitersheim, Bahnhof 
• Buggingen, Bahnhof 
• Müllheim (Baden), Bahnhof 
• Neuenburg (Baden), Bahnhof 
• Auggen,Kronenplatz 
• Schliengen, Eisenbahnstraße 
• Bad Bellingen, Markushof 
• Rheinweiler, Ort

 
ICE Busse 
• Freiburg Hbf/ZOB Bussteig 13 
• Basel Bad Bf, Bahnhofsvorplatz 
• Basel SBB, Halteplatz K 
• Rheinfelden Bahnhofsvorplatz

Fahrgäste nach Basel Bad Bf:
Bitte beachten Sie die Beschilde-
rung an den Ersatzbussen.

Bad Krozingen ◄► Rheinweiler

Freiburg ◄► Basel SBB ohne Halt
Freiburg ◄► Basel SBB mit Halt in Basel Bad Bf
Freiburg ◄► Rheinfelden ohne Halt

In Rheinfelden haben Sie Anschluss an die 
Regionalverkehrszüge in Richtung Schaffhausen und Singen.

Alternative Möglichkeit:

Alternative Möglichkeit:

ICE B
U

S 
IC

E
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Bauarbeiten März 2024 
Fahrplanänderungen Rheintalbahn  
Ersatzverkehr mit Bussen (EV) (Auszug):

Rheintalbahn

Kundendialog DB Regio 0711 46928253

bauinfos.deutschebahn.com

App „DB Navigator“
App „DB Bauarbeiten“

Ihre Informationsmöglichkeiten

Pendler- und ggf.  
Schülerverkehr betroffen!
Tagesbaustelle

Nachtbaustelle

 Ersatzverkehr mit Bussen (EV)

Lage der Ersatzhaltestellen: bahn.de/sev-bw
Fahrradmitnahme nicht möglich.

Bitte beachten Sie die vom Zugverkehr abweichenden Fahrzeiten der Ersatzbusse.

Karlsruhe Hbf

Ettlingen West

Bruchhausen (b Ettlingen)

Malsch

Muggensturm

Rastatt

Baden-Baden

Bühl (Baden)

Achern

Renchen

Appenweier

Offenburg

Friesenheim (Baden)

Lahr (Schwarzwald)

Orschweier

Ringsheim/Europa-Park

Herbolzheim (Breisgau)

Kenzingen

Riegel-Malterdingen

Köndringen

Teningen-Mundingen

Emmendingen

Kollmarsreute

Denzlingen

Gundelfingen (Breisgau)

Freiburg-Zähringen

Freiburg-Herdern

Freiburg (Breisgau) Hbf

Freiburg-St Georgen

Ebringen

Schallstadt

Norsingen

Bad Krozingen

Heitersheim

Buggingen

Müllheim (Baden)

Neuenburg  
(Baden)

Auggen

Schliengen

Bad Bellingen

Rheinweiler

Kleinkems

Istein

Efringen-Kirchen

Eimeldingen

Haltingen

Weil am Rhein

Basel Bad Bf

Basel SBB
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Ganzjährige Bauarbeiten Offenburg Bf: jeweils in den Nächten So/Mo, 22.30 – 2.30 Uhr

Von Sa, 2. März, 21.30 Uhr bis Mo, 4. März, 5.30 Uhr sowie 
von Sa, 9. März, 23.30 Uhr bis Mo, 11. März, 5.30 Uhr

Zugausfälle und teilweise Ersatzverkehr mit Bussen (verschiedene Abschnitte):
(Rastatt –) Offenburg ◄► Freiburg  
Freiburg ◄► Neuenburg (Baden)/Basel Bad Bf 
Wegen Umleitung teilweise kein Halt in Bühl (Baden), Achern, Renchen 
und Appenweier. Als Ersatz fahren Busse.

 RE 7

 RB 27

RE 2

In der Nacht Mo/Di, 4./5. März, 22.20 – 0.10 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:

(Basel SBB –) Basel Bad ► Müllheim (– Freiburg) RE 7

Von Mo, 18. März, 7.30 Uhr bis Fr, 22. März, 1.30 Uhr
Haltausfälle in Ettlingen West, Bruchhausen, Malsch und Muggensturm, EV:

Karlsruhe ◄► Rastatt   RE 7RE 2

Von Fr, 15. März, 23.50 Uhr bis Mo, 18. März, 2.30 Uhr
Zugausfälle und teilweise Ersatzverkehr mit Bussen (verschiedene Abschnitte):

Karlsruhe ◄► Rastatt (– Offenburg) 
Offenburg ◄► Freiburg (nur So) 
Freiburg ◄► Basel Bad Bf (nur So-Morgen + Abend) 
Mehrere Haltausfälle bei Zügen der Linie RE 2 morgens zwischen 
Karlsruhe und Offenburg. Es fahren Ersatzbusse.

 RE 7RE 2

Von Sa, 30. März, 7.10 Uhr bis Di, 2. April, 2.30 Uhr
Zugausfälle und teilweise Ersatzverkehr mit Bussen:

Freiburg ◄► Basel  
Nutzen Sie als Ersatz die Züge der Linie RB 26 sowie tlw. Ersatzbusse.

 RE 7RE 2

Am So, 24. März von 4.40 Uhr bis 7.20 Uhr und 22.20 Uhr bis 24 Uhr
Haltausfälle in Bühl (Baden), Achern, Renchen und Appenweier, EV:

Rastatt ◄► Offenburg RE 2

In den Nächten Fr/Sa, 22./23. März bis So/Mo 24./25. März,  
jeweils 23.30 – 2.30 Uhr

Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:
Freiburg (– Weil am Rhein) ◄► Basel Bad Bf  RB 27  RE 7

Am So, 24. März, ganztägig
Zugausfälle:

Offenburg ◄► Freiburg  
Nutzen Sie als Ersatz die Züge der Linie RB 26.

 RE 7

Von Do, 28. März, 17 Uhr bis Fr, 29, März, Betriebsende
Vollsperrung, Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen:

Freiburg ◄► Basel Bad Bf 
Weitere Informationen siehe Sonderplakatierung. 

 RB 27 RE 7

In den Nächten Di/Mi, 26./27 März und Mi/Do, 27./28. März, jeweils 23 – 1.30 Uhr
Zugausfälle und Ersatzverkehr:

Karlsruhe ◄► Offenburg 
RE 4745 hält am 26.3. nicht in Bühl (Baden), als Ersatz fährt ein Bus.

 RE 7

Am So, 31. März, von 4.40 bis 6.30 Uhr
Haltausfälle in Bühl (Baden), Achern, Renchen und Appenweier, EV:

Baden-Baden ◄► OffenburgRE 2

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

Lassen Sie es sich schmecken!

Zubereitung
KABELJAU-SCHINKEN-SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN 
AUS DEM OFEN: Backofen auf 180° C Ober-/
Unterhitze (Heißluft 160°) vorheizen. Petersilie 
und Estragon waschen, trockenschütteln und 
fein hacken. Kabeljaufi lets waschen, mit einem 
Küchentuch kräftig trockentupfen und mit 
Zitronensaft beträufeln, dann mit Salz und Pfef-
fer würzen. Nun die Kabeljaufi lets jeweils mit 
Schinken belegen. Schafskäsewürfel und Zwiebel 
vermengen, mit Salz, Pfeffer und Paprikapulver 
würzen und auf den Schinken geben. Alles aufrol-
len und mit Holzspießen fi xieren. Eine ofenfeste 
Aufl auf- oder andere ofenfeste Form mit Butter 
ausstreichen und die Kabeljau-Schinken-Röllchen 
hineingeben. Mit dem Wein angießen und im 
Ofen bei 180° C Ober-/Unterhitze (Heißluft 160°) 
C 35 – 40 Min. garen.

KAROTTEN-SELLERIE-REIS-TALER: 
Reis in Salzwasser nach Verpackungsanleitung 
garkochen, abgießen und zum Erkalten beisei-
testellen. Petersilie waschen, trocken schütteln, 
klein hacken. Nun den Reis mit Karotten, Stau-
densellerie und Petersilie mischen und mit Salz, 
Pfeffer gut würzen. Eier mit Stärke verquirlen und 
auch dazugeben, gleichmäßig untermengen. Öl in 
einer Pfanne erhitzen, Reis zu Talern formen, hin-
eingeben und von beiden Seiten knusprig braten.

ROTKRAUTSALAT MIT APFEL, GRAPEFRUIT 
UND SCHNITTLAUCH-CASHEWKERN-TOPPING: 
Mit einem scharfen Messer Filets aus der Grapef-
ruit lösen und in Streifen schneiden. Die Zwiebel 
in Öl leicht anschwitzen, mit Apfelessig ablöschen 
und Senf, den braunen Zucker und Zimt unterrüh-
ren. Abkühlen lassen. Danach mit Rotkraut, Äpfeln 
und Grapefruit vorsichtig, aber gleichmäßig 
vermengen, mit Salz und Pfeffer abschmecken. 
Alles in einer Schüssel ziehen lassen. Danach Salat 
in 4 Glasschälchen verteilen und mit dem Schnitt-
lauch sowie den Cashewkernen verteilen.

Tipps & Tricks
Das Fleisch des Kabeljaus ist weiß, ma-

ger, zart, enthält wertvolle Inhaltsstoffe. Es 

hat ein mild aromatisches Geschmacksaroma 

mit leichter Salznote. Kabeljau lässt sich sowohl 

cremig-mild als auch würzig-scharf (z. B. Curry) 

zubereiten. Fruchtig-frisch schmeckt der Fisch, 

wenn man ihn mit Rhabarbergemüse kombiniert. 

Auch mit mediterraner Pasta macht er eine gute 

Figur. – Im Norden kocht man Rotkraut oft 

mit einem Apfel und etwas Essig. Durch 

die Säure sinkt der pH-wert , das 

Kraut erhält seine rote Farbe.
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KABELJAU-SCHINKEN-SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN AUS DEM OFEN 

AN KAROTTEN-SELLERIE-REISTALER & ROTKRAUTSALAT MIT APFEL, 

GRAPEFRUIT UND SCHNITTLAUCH-CASHEWKERN-TOPPING 

ZUTATEN 
FÜR JEWEILS 4 PORTIONEN
KABELJAU-SCHINKEN- 
SCHAFSKÄSE-RÖLLCHEN 
AUS DEM OFEN
1 Bund frische Petersilie 
1 Bund Estragon (oder 2 TL 
Estragon aus der Streudose)
600 g Kabeljaufi lets (oder 
Seelachsfi lets)
1 Zitrone (davon der Saft)
Salz, Pfeffer
100 g Parmaschinken
80 g Schafskäse, in Würfel 
geschnitten
1 Zwiebel, geschält, fein 
gehackt
Paprikapulver
Butter
250 ml Badischer Weißwein
AUSSERDEM: Holzspieße

KAROTTEN-SELLERIE- 
REIS-TALER
150 g Vollkornreis
Salz
½ Bund Petersilie
150 g Karotten, geputzt, in 
Würfelchen geschnitten
100 g Staudensellerie, 

klein gewürfelt
Pfeffer aus der Mühle
2 Eier
1 EL Speisestärke
Rapsöl zum Anbraten

ROTKRAUTSALAT 
MIT APFEL, GRAPEFRUIT 
UND SCHNITTLAUCH-
CASHEWKERN-TOPPING
1 Grapefruit
1 Zwiebel, geschält, fein 
geschnitten
Raps- oder Sonnenblumenöl
50 ml Apfelessig
1 EL Senf
1 EL brauner Zucker
1 Prise Zimt
300 g Rotkraut, in Streifen 
geschnitten
2 Äpfel, in feine Scheiben 
geschnitten
1 gr. Möhre
Salz, Pfeffer aus der Mühle
1 Bund Schnittlauch, fein 
geschnitten
50 g Cashewkerne, gehackt



Vermiete helle 2-Zi.-Whg. im DG mit 50 qm
Ab 01.04.24. Gegenüber Bahnhof in Neuenburg mit 
Duschbad, Balkon, Stellpl., Energieausweis, 143 kWh 

für 900 Euro warm inkl. Stellpl. und NK.
Tel. 0160/7855048

H A U S H A L T S H I L F E
(gute deutsche Sprachkenntnisse)  

für Neuenburg gesucht 2 Std. / Woche 

Kontaktaufnahme: 07631 – 793 447

Kinderbetreuung privat gesucht
Suchen für unseren Kleinen (1,5 Jahre) Kinderbetreuung in Neuenburg nachmittags, 
nach Absprache. Gerne auch ältere Frau, deutsche und russische Sprache wäre ideal
0178 1410724

Putzfee gesucht in Neuenburg, 
1 – 2 Std. / Woche,  

Kontakt: 07631 72681

Haus & Hof Flohmarkt
Sa, 09.03.24 von 14 bis 18 Uhr 
Neuenburg, Breisacherstr. 34

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend  
für rasche Hilfe durch den Arzt  
oder den Rettungsdienst sein!

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Sportgaststätte Hügelheim
 info@sportgaststaette.de
 Jeden Donnerstag Rumpsteak mit  
 zwei Beilagen ab 16,-€
Tel. 0763 114211 ∙ www.sportgaststaette-huegelheim.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - 
ge - ger - ha - hand - il - kol - kor - la - lein - len - lier - lu - men 
- men - mo - nach - nen - net - no - on - ord - per - platz - platz 
- pol - prall - ren - risch - ro - ro - sa - sal - sam - schei - si - sli - 
so - tan - ter - vor - wald - witz - wo - zu - zug - zwang sind 18 
Wörter zu bilden, deren vierte und siebte Buchstaben, 
jeweils von oben nach unten gelesen, ein armenisches 
Sprichwort ergeben.

1. Autounfall

2. völlig unmöglich

3. Sprung beim Eistanz

4. weniger bedeutsam

5. Depotfl äche

6. zollfreie Zone am Meer

7. ein Nadelforst

8. Pfl aumenschnaps

9. Arbeitsautomat

10. Schlag beim Tennis

11. Halsschmuck

12. Dolchhalterung

13. Rost, Metallfraß

14. Handlungsdruck

15. Alleinanbieter

16. Landebahn

17. soziale Aufgabe ohne Entgelt

18. natürl. Mittel gegen Verstopfung
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PRIMO-RÄTSELSPASS

amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - amt - bo - chow - de - eh - fen - flug - frei - 

Lösung: 1. Zusammenprall, 2. illusorisch, 3. Salchow, 4. nachgeordnet, 5. La-
gerplatz, 6. Freihafen, 7. Tannenwald, 8. Sliwowitz, 9. Roboter, 10. Vorhand, 
11. Perlenkollier, 12. Scheide, 13. Korrosion, 14. Zugzwang, 15. Monopol, 16. 
Flugplatz, 17. Ehrenamt, 18. Leinsamen – Auch ein wohlerzogener Wolf wird 
kein Lamm.





ERGREIFEN SIE 
UNSER ANGEBOT!

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de


 P

-2
02

4-
02

Frühjahrsstimmung liegt in der Luft. 
Machen Sie gleich zu Beginn der Saison 

auf sich aufmerksam. 

Schalten Sie 6 Anzeigen in den Kalenderwochen
12 bis 20 (18.03. bis 17.05.2024).

2 davon schenken wir Ihnen.

Bitte Aktionscode P-2024-02
bei der Anzeigenbestellung angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unse-
re aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. 
Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen, liefern Sie bitte Ihre 
Anzeigenvorlage/n (Druckdaten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vor-
woche. Ebenfalls bitten wir um eine Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, 
Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind 
außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kunden-
konto gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Alle 
Anzeigen müssen innerhalb des Aktionszeitraums erscheinen sein.

664+2=



WIR STELLEN DEINE ZUKUNFT AUF DEN KOPF

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
 07771 9317-48     vertrieb@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

AUSTRÄGER GESUCHT!

Wollen Sie Ihr eigenes Geld mit einer  
Nebenbeschäftigung (Minijob) auf  

Stundenbasis (Mindestlohn) verdienen?
Ideal für Jugendliche ab 13 Jahren, Hausfrauen, Rentner oder die 
ganze Familie. Bewerben Sie sich als Austräger für das Blättle Ihrer 
Gemeinde. Die Bezahlung orientiert sich am MiloG.
Ihre Bewerbung nehmen wir gerne telefonisch oder schriftlich per 
E-Mail entgegen. 

Aktuell suchen wir für folgende  
Gebiete Austräger (m/w/d):

Neuenburg – Bezirk 2348 – Vertretung KW 21 u. 22
Ahornweg, Auwaldweg, Birkenstr., Bleicheweg, Erlenweg, Forlenweg, 
Friedrich-Hecker-Weg, Im Grün, Lindenweg, Schlehenweg, Ulmenweg

Neuenburg – Bezirk 2346 –  Vertretung KW 21 u. 22
Beim Stadthaus, Dekan-Martin-Str., Franziskanerplatz, Kapuzinerstr., 

Marktplatz, Metzgerstr., Pfarrer-Christen-Str., Rebstr., Salzstr., Spitalstr.

Wir suchen immer wieder neue Austräger  

und Ferienvertretungen. Sie können sich  

gerne auch initiativ bewerben.

Spielothek in Auggen sucht  
Servicemitarbeiter (m/w/d) 

In Vollzeit, Teilzeit und auf Minijob-Basis
Gerne auch Rentner.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. Tel. 0159/01506023

Wir suchen für Privathaushalt nach Neuenburg 
eine zuverlässige Reinigungskraft  
für 2×mal im Monat für 3 Stunden.

Terminvereinbarung unter: 0176 - 843 438 27
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.



Nachhilfe von der 3. Klasse bis zum Abi,  
Englisch, Französisch und Deutsch. Tel. 0178 - 321 41 17

www.primo-stockach.de
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Lokal • Regional • Genial
Die Adresse in Ihrer Region

SONDERSEITEN SPECIAL IN BADENWEILER  AUGGEN  SCHLIENGEN  NEUENBURG  MÜLLHEIM
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Nächste Sonderseite in KW 24
Anzeigenschluss für KW 24 am Di, 04.06.2024 um 12 Uhr
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